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BILD DER WOCHE
Sportlicher Cheftrainer: Kurz vor dem Anpfiff in Sandhausen wagte Friedhelm 

Funkel einen spritzigen Sprung über einen Rasensprenger – Torwarttrainer 

Claus Reitmaier hat seinen Spaß.
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DAS INTERVIEW DER WOCHE

OLIVER
FINK

 Olli, kannst Du Dich an den 15. 
März 2016 erinnern?
Nein! Wieso?

 Damals wurde Friedhelm Fun-
kel als neuer Cheftrainer vorgestellt 
und er hat hervorgehoben, wie 
wichtig für ihn Spieler wie Oliver 
Fink und Adam Bodzek sind.
Ach so. An den Tag selber kann 
ich mich nicht erinnern. Aber 
selbstverständlich an alles, was 
in den Tagen und Wochen darauf 
passiert ist. Schließlich war das 
schon eine erstaunliche Entwick-
lung: Adam und ich hatten bis 
dahin nicht viel Einsatzzeit. Plötz-
lich kommt ein neuer Trainer und 
der hat die Idee, unsere Situation 
um 180 Grad zu drehen. 

 Ist das Datum eine Art Wieder-
auferstehung von Oliver Fink?
Das Gefühl, dass derjenige, der 
an der Seitenlinie steht, auf einen 
baut, braucht man als Spieler. 
Wenn man dieses Vertrauen spürt, 
wirkt sich das auf jeden Fall auch 
auf die eigene Leistung aus. 

 Wäre Oliver Fink noch Spie-
ler von Fortuna Düsseldorf, wenn 
Friedhelm Funkel nicht Cheftrainer 
geworden wäre?

Das muss ich mit einem klaren 
„Nein“ beantworten!

 Jetzt ist er sogar Kapitän der 
Mannschaft. Spieler, die zum Kapi-
tän ernannt wurden, sprechen häu-
fig von „Stolz“. Kannst Du diesen Be-
griff für Dich persönlich erläutern?

Für mich zeigt sich das auf meh-
reren Ebenen. Zunächst einmal 
natürlich, dass ich diese Mann-
schaft anführen und damit auch 
repräsentieren darf. Dann spielt 
eine Rolle, dass ich für den Trai-
ner auf dem Feld der verlängerte 
Arm bin. Und letztendlich natür-
lich auch, dass ich dadurch für 
den Verein und vielleicht sogar 
für die ganze Stadt eine wichtige 
Person bin. Als ich vor sieben Jah-
ren nach Düsseldorf gekommen 
bin, habe ich immer zu „Lumpi“ 
(Andreas Lambertz, Anm. d. 
Red.) aufgeschaut, weil er dieses 
beeindruckende Standing hatte 
und viele Dinge nebenbei erledigt 
hat. Davon habe ich mir auch ein 
bisschen was abgeschaut.

 Der nächste Begriff ist Hierar-
chie – wie wichtig ist diese in einer 
Fußballmannschaft?
Es muss auf jeden Fall eine geben! 
Allerdings darf es nicht so sein, 
dass es zwei Anführer gibt, die 
alles bestimmen. In einem Team 
mit unserer Altersstruktur darf es 
außerdem auf keinen Fall so lau-
fen, dass die Älteren meinen, sie 
können und wissen alles, und die 
Jüngeren das Gefühl bekommen, 
sie hätten überhaupt keinen Plan. 
Auch als junger, unerfahrener 
Spieler kann man sich mit seinem 
Auftreten, seinem Einsatz inner-
halb der Mannschaft und wäh-
rend des Trainings sowie seinen 
Leistungen in den Spielen hoch-
arbeiten. Doch selbstverständlich 
muss es auch Spieler geben, die in 
bestimmten Situationen die Rich-
tung vorgeben.

 Die meisten erfahrenen Spieler 
im Kader sind auch schon ein paar 
Jahre bei der Fortuna. Spielt das 
auch eine Rolle?
Es macht auf jeden Fall Sinn, de-
nen Verantwortung zu übertragen, 
die den Verein sehr gut kennen. 
Wir haben inzwischen ein Gespür 
dafür, wie die Fans auf bestimmte 

„Dadurch bin ich für den Verein und vielleicht sogar für die 
ganze Stadt eine wichtige Person!“ So beschreibt Oliver 
Fink „seinen Stolz“, Kapitän von Fortuna Düsseldorf zu 
sein. Der 34-Jährige, der inzwischen in seine achte Saison 
als Spieler der Rot-Weißen geht, wäre ohne die Verpflich-
tung von Friedhelm Funkel als Cheftrainer wahrscheinlich 
gar nicht mehr in Düsseldorf. „Nein!“, sagt er klar und 
deutlich auf diese Frage. Somit war im Nachhinein der 
15. März 2016 ein besonderer im Leben des sympathischen 
Bayern, ohne dass er die weitere Entwicklung, die von die-
sem Tag ausging, damals hätte abschätzen können.

Durch eine 180-Grad-
Wende zum Kapitän
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Situationen reagieren. Somit ist 
uns dann auch klar, was in den 
Momenten zu tun ist oder eben 
auch nicht. Außerdem glaube ich, 
dass Spielern, die schon lange für 
die Fortuna auflaufen, eher mal 
ein schlechteres Spiel verziehen 
wird.

 Du bezeichnest die Fortuna 
selbst inzwischen als „Deinen Ver-
ein“. Wie viel Rheinländer steckt 
nach sieben Jahren in Düsseldorf in 
Dir?
Ich habe immer noch große Pro-
bleme mit der Sprache. (lacht) 
Ich bekomme meinen bayrischen 
Akzent einfach nicht heraus. Aber 
ansonsten habe ich es gelernt, auf 
Leute zuzugehen. Ich war zwar 
nie verschlossen, aber ich habe 
manchmal Tage, an denen ich 
gerne für mich bin. Aber diese 

werden immer seltener. Das liegt 
sicherlich an den Leuten hier, die 
ich vor allem für ihre Geselligkeit 
mag.

 Kannst Du Dich noch an Deinen 
Entschluss erinnern, Bayern zu 
verlassen und zur Fortuna zu wech-
seln?
Ja, sogar noch sehr gut. Mein Ziel 
war es damals, in der 2. Bundesli-

ga zu bleiben und nach dem Auf-
stieg der Fortuna habe ich lange 
Gespräche mit dem damaligen 
Vorstand Sport Wolf Werner und 
Cheftrainer Norbert Meier ge-
führt. Und danach hatte ich ein 
gutes Gefühl. Sie haben gesagt: 
„Hier kannst Du etwas bewegen! 
Und mit Deiner Art wirst Du hier 
auch gut reinpassen!“ An diesen 
Aussagen war scheinbar nicht so 
viel verkehrt. (schmunzelt)

 Damals wurdest Du von eini-
gen Fortuna-Fans als „der falsche 
Fink“ angesehen, da Dein dama-
liger Teamkollege Anton Fink bei 
der SpVgg Unterhaching in der ab-
gelaufenen Saison über 20 Tore in 
der 3. Liga erzielt hat.
Dazu gibt es eine lustige An-
ekdote, die „Lumpi“ mir mal 
erzählt hat. Er hat wohl damals 

im Urlaub mit seinem Vater tele-
foniert: „Klasse, Ihr habt ja den 
Fink aus Unterhaching geholt.“ 
– „Welchen denn? Anton?“ – 
„Nee, der ist’s nicht! Olaf heißt 
der glaub‘ ich!“ – „Olaf Fink? 
Hab‘ ich noch nie gehört!“ 
(lacht) Ich hatte aber nie das 
Gefühl, dass jemand aufgrund 
meiner Verpflichtung enttäuscht 
war.

 Also hattest Du schnell das 
Gefühl, „der richtige Fink“ zu 
sein?
Ich hatte dazu auch noch das 
Glück, dass ich einen perfekten 
Einstand hatte und direkt in 
meinen ersten beiden Spielen 
getroffen habe. Es war aber mir 
gegenüber nie ein Thema, „der 
falsche Fink“ zu sein!

 Am heutigen Freitag steht das 
Duell gegen den Bundesliga-Ab-
steiger VfB Stuttgart an. Hast Du 
den Gegner am Montag gegen den 
FC St. Pauli gesehen?
Ja, klar!

 Wie war Dein Eindruck?
St. Pauli hat vor allem in der 
ersten Halbzeit eindrucksvoll 
gezeigt, wie man dem VfB Pro-
bleme bereiten kann. Wenn den 

St. Paulianern in der Druckphase 
das 2:0 gelingt, wird es für die 
Stuttgarter natürlich noch einmal 
schwieriger, ins Spiel zurückzu-
kommen. Im zweiten Durchgang 
hat man dann die enorme Power 
des VfB gesehen. Ausverkauftes 
Haus, ein hervorragend besetzter 
Kader – die Stuttgarter werden 
mit sehr hoher Wahrscheinlich-
keit um den Aufstieg mitspielen.

 Wer hat eigentlich das letzte 
Fortuna-Tor gegen den VfB ge-
schossen?
Ich wurde in dieser Woche schon 
darauf angesprochen. Ich kann 
mich an das Tor noch gut erinnern, 
weil es eines der wenigen war, das 
ich in unserem Stadion vor den ei-
genen Fans geschossen habe. Ich 
habe irgendwie das Gefühl, dass 
es, wenn ich treffe, immer auf der 
anderen Seite passiert. Es war ein 
Linksschuss kurz nach meiner 
Einwechslung und ich hatte ein 
bisschen Glück, weil man den 
auch hätte halten können. 

 Nun findet das Spiel eine Klasse 
tiefer statt. Ist es für Dich komisch, 
dass der VfB in der 2. Bundesliga 
spielt?
Wenn man den Namen liest, 
denkt man zwangsläufig an die 
Bundesliga. Dass wir also eine 
Klasse tiefer aufeinandertreffen, 
hätte ich nicht für möglich ge-
halten.

 Zum Abschluss eine These: 
Oliver Fink lebt bis an sein Lebens-
ende in Düsseldorf.
Wahrscheinlich eher nicht, weil 
ich nach meiner Profikarriere 
schon versuchen werde, viel von 
der Welt zu sehen. Aber eins kann 
ich sicher sagen: Ich werde mich 
immer – egal, wann und wo – an 
meine wundervolle Zeit in Düs-
seldorf zurückerinnern und sehr 
häufig hierher zurückkehren.

„Ich habe immer noch große Probleme mit der Sprache. Ich 
bekomme meinen bayrischen Akzent einfach nicht heraus.“

Fabian Giefer über einen
verrückten Urlaub mit Oliver Fink Vor ein paar Jahren habe ich mit zwei Kumpels eine Deutsch-

land-Tour gemacht – wir sind mit dem Auto alle großen 
Sehenswürdigkeiten abgefahren. Damals war auch „Finki“ 

kurz Teil der Reise, sodass schnell feststand, dass er auf unserer 
nächsten Tour durch Europa komplett dabei ist. Wir brauchten ein 
hässliches, aber fahrtaugliches Auto, das nicht mehr als 500 Euro 
und eine Kiste Bier kosten durfte. Nach einigen Verhandlungen – 
ich weiß nicht, ob er unsere Idee so toll fand oder die Kiste Bier so 
verlockend war – schlug der Verkäufer des Fiat Multipla ein. Mit 
Pinsel und Farbe wurde das Gefährt noch schöner gemacht, als es 
ohnehin schon war, und wir machten uns auf den Weg, ohne groß-
en Plan und ohne etwas gebucht zu haben. Unsere Route wurde 
schließlich Vellerhof – Wien – Bratislava – Budapest – Balaton 
– Zagreb – Split – Insel Brac – Triest – Venedig – Mailand – Vel-
lerhof. Es klappte auch alles gut, nur hatte der Multipla eine Macke: 
Wenn man zu lange Vollgas fuhr, ging er aus und man musste zwei 
Minuten warten, bis er wieder ansprang. Das haben wir „Finki“ 
natürlich nicht erzählt. Auf dem Weg nach Wien saß er hinterm 
Steuer und genau das passierte. Im feinsten Bayrisch fluchte er: 
„Die scheiß Möhre, das war’s!“ Als wir ihm dann, nachdem wir 
uns vor Lachen wieder einbekommen hatten, gesagt haben, dass 
es gleich weiter geht, war alles wieder gut und wir hatten einen 
überragenden Sommerurlaub.

Meinungsbild
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Darauf freut sich jeder, 
das setzt Kräfte frei“, 
antwortet der 62-Jährige 

auf die Frage, wie seine jungen 
Spieler mit der Kulisse klarkä-
men.  „Die Jungs freuen sich 
total, vor so vielen Zuschauern 
spielen zu dürfen. Wir hoffen, 
dass wir unseren Anhängern eine 
spannende Partie bieten kön-
nen.“ Das haben sie nicht zuletzt 
aufgrund der tollen Unterstüt-
zung in Sandhausen verdient. 

 „Selbst nach dem 0:2 waren 
sie weiter für uns da“, findet 
Funkel lobende Worte für die 
eigenen Fans.  „Wie in der 
letzten Saison wurde der Truppe 
trotz Rückstandes der Rücken 
gestärkt und Mut gemacht. Nach 
dem Punktgewinn in Sandhausen 
wird das auch wieder so sein.“

Gegen den Top-Favoriten auf 
den Aufstieg wird das auch nötig 
sein. Schon am Montagabend 
beim 2:1-Sieg gegen den FC St. 
Pauli ließen die Stuttgarter ihr 
Können aufblitzen.  „In der 
zweiten Halbzeit konnte man 
sehen, welche Offensivpower 
der VfB auf den Platz bringen 
kann. Mit der Hereinnahme von 
Alexandru Maxim haben sie 
unglaublichen Druck ausgeübt 
und das Spiel drehen können“, 
zeigt Fortunas Cheftrainer aner-
kennende Worte für den Kontra-
henten.  „Der Sieg gegen den 
FC St. Pauli war glücklich, aber 
nicht unverdient und wird der 
Mannschaft ungemein helfen. 
Christian Gentner hat ehrlich 
zugegeben, dass sie die Favori-
tenrolle annehmen. Alles andere 

wäre aber auch Heuchelei.“ Mit 
dem VfB und dem FC St. Pauli 
seien zwei absolute Top-Mann-
schaften aufeinander getroffen. 

 „Auch die St. Paulianer 
können ganz oben mitspielen. 
Wir sind kein Spitzenteam und 
müssen in jedem Spiel an unsere 
Schmerzgrenze gehen. Ich er-
warte, dass wir vom Platz gehen 
und sagen können: Wir haben 
alles gegeben! Wenn dann noch 
ein gutes Ergebnis dabei heraus-
springt, ist das umso besser.“ 
Rein taktisch erwartet Funkel 
von seiner Mannschaft erneut 

 „einen guten Mix zwischen 
Defensive und Offensive. Das 
ist auch immer von der jewei-
ligen Spielsituation abhängig. 
Mal macht es Sinn, den Gegner 
früh zu attackieren, mal wartet 
man besser ein wenig ab. Inzwi-
schen ist es aber so, dass jedes 
Team in den ersten Ligen in der 
Lage ist, mehrere verschiedene 
Systeme zu spielen.“ Eins sei je-
doch in jedem Spiel gleich:  
„Wir wollen auf jeden Fall Tore 
erzielen!“
Mit Jos Luhukay trifft Funkel 
auf einen alten Weggefährten. 
Der Niederländer war Spieler 
und Co-Trainer unter „Chef“ 
Funkel.  „Er ist ein abso-
luter Fachmann und ein super 
Mensch, der für den Fußball 
lebt“, adelt Funkel seinen alten 

Schützling.  „Wer seinen 
Weg als Trainer verfolgt hat, 
kann nur den Hut ziehen. Er 
ist in seiner Karriere drei Mal 
in die Bundesliga aufgestiegen, 
mit Hertha und Gladbach als 
Top-Favorit. Er weiß also, was 
es heißt, mit dem hohen Druck 
umzugehen. Ich wünsche ihm 
auch in diesem Jahr sehr viel Er-
folg, aber sicherlich keine sechs 
Punkte gegen uns.“
Man darf gespannt sein, mit 
welchem Personal Funkel die 
schwierige Aufgabe angehen 
wird. Adam Bodzek und Alexan-
der Madlung haben zu Beginn 
der Woche mit dem Training 
pausiert.  „Marcel Sobottka 
spielt in meinen Überlegungen 
immer eine Rolle“, betont der 
Coach mit Blick auf einen mög-
lichen Bodzek-Ersatz.  „Er 
hat eine sehr gute Vorbereitung 
gespielt und ich weiß, dass ich 
ihn immer bringen kann. Sicher-
lich muss man die Entwicklung 
bei Adam abwarten, aber Marcel 
könnte auch so in die Startfor-
mation rücken.“ Egal, welche 
elf Fortunen dem Gegner das 
Leben schwer machen möchten, 
für Funkel steht fest:  „Wir 
brauchen einen guten Tag, um 
dem VfB über 90 Minuten Pa-
roli zu bieten. Das werden wir 
versuchen – mit allem, was wir 
haben.“

Cheftrainer Friedhelm Funkel vor dem Heimspiel gegen den VfB Stuttgart

„Es ist doch toll, vor wahrscheinlich 35.000 Leuten aufzulaufen!“ Man merkt Fortunas Cheftrainer Friedhelm Funkel 
in diesen Tagen die Vorfreude auf das erste Heimspiel in dieser Saison an. Mit dem Bundesligaabsteiger VfB Stuttgart 
kommt am heutigen Abend nicht nur ein gefühlter Bundesligist, sondern auch der große Favorit auf den Aufstieg in die 
ESPRIT arena. Dementsprechend groß ist der Respekt von Coach Funkel.

„An unsere Schmerzgrenze gehen“

Vielen Dank für die tolle Unterstützung: Cheftrainer Friedhelm Funkel hob auch vor dem Spiel gegen 
Stuttgart wieder den fantastischen Support der eigenen Anhänger hervor.
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Die Vorbereitung unter Cheftrainer Friedhelm Funkel

Als am letzten Wochenende die Saison mit dem Auswärtsspiel beim SV Sandhausen begann, waren die Rot-Weißen heil- 
froh, dass es endlich wieder losging. Denn hinter ihnen lagen sechs Wochen harte Arbeit, in der Unmengen an Schweiß 
vergossen wurden. Die Impressionen aus dieser Zeit sind zugleich auch eine Reise durch die Vorbereitung…

Sechs Wochen harte Arbeit

Cheftrainer Friedhelm Funkel präsentiert die Neuzugänge: Robin Bormuth, Maecky Ngombo, Jerome 
Kiesewetter und Kemal Rüzgar. Vorne: Özkan Yildirim, Marlon Ritter und Anderson Lucoqui.

Ankunft in Maria Alm: Keeper Michael Rensing mit Fans im ersten Trainingslager am Hochkönig… …und in Aktion: Der Keeper fliegt beim Torwarttraining.

Strecken für die Fitness: Marlon Ritter zum Start der Vorbereitung.
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Neuzugang Maecky Ngombo im Testspiel gegen die SG Kaarst.

Tolles Panorama: Bei dem Anblick war es für die Fortunen, hier Kapitän Oliver Fink, fast schade, dass 
sie zu viel und hart arbeiten mussten.

Durchsetzungsstark: Neuzugang Jerome Kiesewetter nimmt es im Zweikampf mit gleich zwei 
Straelenern auf.

Abkühlung Teil zwei: Spaßvogel Arianit Ferati macht in der Eistonne Taylan Duman nass.

Ein Torwart als Torjäger: Lars Unnerstall erzielte im Testspiel gegen Viktoria Pilsen kurz vor dem Ende 
den Ausgleich für sein Team.

Abkühlung Teil eins: Anderson Lucoqui spritzt sich beim Testspiel Wasser ins Gesicht.

Im zweiten Trainingslager am Wiesensee war auch Teambuilding angesagt. Der letzte Test der Vorbereitung: Anderson Lucoqui setzt sich gegen einen Benrather durch.
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Testspiel, Fanparty und Familientag – präsentiert von den Stadtwerken Düsseldorf

Auch in diesem Jahr stand das Saisoneröffnungs-Wochenende der Rot-Weißen unter dem Motto „Fortuna-Triple“. Und 
auch 2016 konnte die Fortuna auf die tolle Unterstützung des langjährigen Partners Stadtwerke Düsseldorf bauen. Auch 
wenn das Testspiel gegen den spanischen Top-Club Malaga CF mit 2:3 verloren ging und der Familientag von Regen-
schauern eingeholt wurde, kamen vor allem die Anhänger des Traditionsvereins aus Flingern an den beiden Tagen auf 
ihre Kosten. Was sich sehr gut an den Impressionen des „Fortuna-Triples“ ablesen lässt…

Das „Fortuna-Triple“ reloaded

Die Fortuna-Anhänger waren begeistert vom Auftritt ihres Teams.

Ein tolles Vorspiel: Die F95-Traditionsmannschaft, die gleichzeitiges ihren einjährigen Geburtstag 
feierte, trat gegen die Betriebssportgemeinschaft der Stadtwerke Düsseldorf an.

Dynamisch: Marlon Ritter tankt sich gegen gleich zwei Malaga-Spieler durch.

Dann liefen die Spieler ein: Fortunas Kapitän Oliver Fink führte gegen den spanischen Top-Club Malaga 
CF sein Team aufs Feld.
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Bei der Fanparty zeigten sich die Fortunen fannah, hier gibt Emmanuel Iyoha ein Autogramm.

Auch Fortunas Vorstandsvorsitzender Robert Schäfer unterhielt sich angeregt mit den Anhängern.

Da staunten die Fortuna-Anhänger während des Familientags nicht schlecht: Kevin Akpoguma düste 
mit einem Hotrod durch den Arena-Sportpark.

Immer begehrt: Nicht nur die Autogrammkarten von Anderson Lucoqui erfreuten sich großer 
Beliebtheit.

Auch beim Showtraining torhungrig: Maecky Ngombo möchte Keeper Michael Rensing überwinden.

Daumen hoch für ein nettes Foto: Oliver Fink mit den jüngsten Fortuna-Anhängern.

Auch im „Fortuna Aktuell Sonderheft“ wurden Unterschriften der Spieler gesammelt. Spaß beim Autogrammeschreiben: Julian Koch und Kemal Rüzgar.
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Bollien machte auch gleich 
den Anfang und brachte 
den fast 70 Mitgliedern 

die Arbeit des Wahlausschusses 
näher:  „Wir haben uns seit 
der letzten Mitgliederversamm-
lung zwölf Mal getroffen. Am 
Anfang ging es ums Kennen-
lernen. Seitdem haben wir uns 
vor allem mit zwei Bereichen 
beschäftigt. Zum einen haben wir 
eine Geschäftsordnung entwi-
ckelt, welche uns als Handlungs-
richtlinie dient, die gleichzeitig 
aber auch Transparenz darüber 
schafft, wie wir zusammen arbei-
ten und entscheiden wollen. Zum 
anderen haben wir ausgearbeitet, 
welche Kompetenzen ein ideales 
Aufsichtsratsmitglied mitbringen 
sollte.“ Darüber hinaus führe 
man intern und extern fortlaufend 
viele Gespräche,  „um darauf 
vorbereitet zu sein, falls sich im 
Aufsichtsrat Veränderungen er-
geben“.
Auch der Vorsitzende des Kon-
trollgremiums, Dr. Reinhold 
Ernst, hat ein großes Arbeitspen-
sum rund um die Fortuna 
hinter sich:  „Neben den 
vollzogenen Veränderungen im 

Vorstand haben wir auch viele 
Sachthemen auf der Agenda. Wir 
arbeiten in vielen Bereichen wei-
terhin intensiv daran, den Verein 
weiterzuentwickeln.“ Ernst 
nutzte außerdem die Möglichkeit, 
an das Plenum zu appellieren, 
immer wieder kritische Fragen 
zu stellen:  „Das wünsche 
ich mir und ist für unsere Arbeit 
wichtig.“
Auch Fortunas Vorstandsvorsit-
zender Robert Schäfer sucht stets 
den Austausch mit den eigenen 
Vereinsmitgliedern. Dies wurde 
abermals deutlich, als er seine 
ersten Monate beim Traditions-
club aus Flingern Revue passie-
ren ließ:  „Wir haben nach 
Saisonende mit Blick auf die 
neue Spielzeit viele Gespräche 
geführt. Für die vielen offenen 
Worte von Menschen, denen For-
tuna am Herzen liegt, möchte ich 
mich an dieser Stelle noch einmal 
bedanken. Wir haben damals 
herausgehört, dass sich unsere 
Fans eine identifikationsstarke 
Mannschaft wünschen. Gleiches 
galt auch für die Gremien des 
Vereins. Die Umsetzung dieses 
Wunsches haben wir schnell in 

Angriff genommen. Als erstes 
mit der Verlängerung der Zusam-
menarbeit mit unserem Cheftrai-
ner Friedhelm Funkel. Er bringt 
nicht nur viel Erfahrung mit, 
sondern hat auch den Mut, jun-
ge Spieler einzusetzen. Darüber 
hinaus hat er genau identifiziert, 
auf welche älteren Spieler er set-
zen kann.“
Natürlich war auch die Vorberei-
tung auf die am Samstag mit dem 
Auswärtsspiel in Sandhausen 
beginnende Saison ein Thema. 

 „Wir hatten eine sehr harte 
Vorbereitung mit zum Teil drei 
Trainingseinheiten am Tag“, 
betonte Schäfer.  „Es wird 
Zeit, dass es nun losgeht. Unsere 
Mannschaft hat in den Testspie-
len gezeigt, dass sie stabil ist und 
nie aufsteckt. Ein gutes Beispiel 
dafür war die Partie gegen Mal-
aga.“
Passend zum Veranstaltungsort 
am Flinger Broich ging es an 
dem kurzweiligen und unterhalt-
samen Abend auch um das Nach-
wuchsleistungszentrum (NLZ). 
Ein Thema, das Mitgliedern und 
Gremienvertretern gleicherma-
ßen am Herzen liegt.  „Wir 

sind dabei, dieses Projekt vor-
anzutreiben“, sagte Schäfer, der 
auf die Frage nach dem Paul-Ja-
nes-Stadion mit aller Deutlich-
keit antwortete:  „Dieses ist 
Teil unseres Konzepts. Wir haben 
auch bereits mit der Stadt über 
Sofortmaßnahmen gesprochen, 
die die Bedingungen im und am 
Paul-Janes-Stadion zügig verbes-
sern würden. Dabei hoffen wir 
auf eine Bezuschussung durch 
das Sportamt. Dann würden wir 
mit unseren Ideen und Kontakten 
zeitnah entsprechende Maßnah-
men einleiten.“
Mit seinem riesigen Erfahrungs-
schatz wird mit Blick auf die Wei-
terentwicklung des NLZ Erich 
Rutemöller einer der wichtigsten 
Köpfe bei der Fortuna sein.  
„Er hat in diesem Bereich eine 
tolle Kompetenz“, lobte Schäfer 
seinen Vorstandskollegen.  
„Er ist nicht nur der Erfinder der 
deutschen Trainerausbildung, 
sondern auch weltweit Berater 
für Verbände, was die Jugend-
arbeit angeht.“ Der bescheidene 
Rutemöller wollte diese Lorbee-
ren am liebsten gar nicht ein-
heimsen, fügte stattdessen hinzu: 

 „Unser Bundestrainer Jogi 
Löw profitiert davon, dass wir ab 
2000 nach dem schlechten Ab-
schneiden bei der Europameister-
schaft Nägel mit Köpfen gemacht 
haben. Die Spieler wurden in 
den Nachwuchsleistungszentren 
hervorragend ausgebildet. Auch 
deshalb ist das NLZ ein großes 
Anliegen von uns allen. Mir 
geht’s dabei aber nicht nur um die 
Steine, sondern auch um die Bei-
ne – und dabei vor allem um den 
wichtigsten aller Aspekte: Den 
Übergang in den Profibereich!“ 
Damit zu Emmanuel Iyoha, An-
derson Lucoqui und Co. schnell 
die nächsten Talente aus dem 
eigenen Nachwuchs zur Mann-
schaft von Cheftrainer Friedhelm 
Funkel stoßen – das wünschen 
sich schließlich alle Teilnehmer 
des Mitgliederforums...

Dr. Reinhold Ernst, Robert Schäfer, Erich Rutemöller und Thomas Bollien standen in der Bar95 Rede und Antwort

Gut gefüllt war die Bar95 am Flinger Broich am Mittwoch der vergangenen Woche, als sich Gremien- und Vereinsmit-
glieder der Fortuna zu einem neuerlichen Austausch trafen. In diesem Rahmen stellte sich auch der neue Vorstand Sport 
Erich Rutemöller erstmals den Fragen der Gremien. Außerdem standen der Aufsichtsratsvorsitzende Dr. Reinhold 
Ernst, der Vorstandsvorsitzende Robert Schäfer und Wahlausschussmitglied Thomas Bollien Rede und Antwort.

Intensiver Austausch zwischen
Gremienvertretern und Mitgliedern

Interessante und interessierte Redepartner: Dr. Reinhold Ernst, Robert Schäfer, Moderator Andreas Hecker, Erich Rutemöller und Thomas Bollien.
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Der FORTUNA Ü60 
CLUB richtet sich, wie es 
der Name schon vermuten 

lässt, an Fortuna-Anhänger, die 
das 60. Lebensjahr überschritten 
haben. Vom Verein organisierte 
Veranstaltungen wie zum Beispiel 
Gesprächsrunden oder Ausflüge 

können ältere Fortuna-Anhänger 
dazu nutzen, in Erinnerungen 
zu schwelgen und sich über die 
DFB-Pokalsiege 1979 und 1980 
oder dem Endspiel im Europapo-
kal der Pokalsieger 1979 gegen 
den FC Barcelona zu unterhalten. 
Dazu wird sich auch der eine oder 

andere Spieler aus den damaligen 
Zeiten auf den Veranstaltungen 
des Ü60 CLUBs blicken lassen 
und viele Anekdoten von früher 
parat haben. Natürlich wird bei 
diesen Treffen auch das aktuelle 
Geschehen rund um den Traditi-
onsverein aus Flingern nicht zu 
kurz kommen.
„Nachwuchs-Fans“ im Alter 
von 14 bis 18 Jahren wird der 
FORTUNA TEEN CLUB einige 
Erlebnisse bieten. So bekommen 
die Jugendlichen die Möglichkeit, 
Spieler aus dem aktuellen Profika-
der zu treffen und mit ihnen über 
die sportliche Lage zu sprechen 
oder die Mannschaft zu Auswärts-
spielen zu begleiten. So lernen 
auch die Fortuna-Anhänger im 
Teenager-Alter fußballerisch 

Gleichgesinnte kennen und erle-
ben viele besondere, rot-weiße 
Momente.
Die Fortuna möchte sich auf die-
sem Weg ganz herzlich bei den 
ersten Mitgliedern in den neuen 
Mitgliederclubs bedanken. Wer 
sich ebenfalls dem FORTUNA 
Ü60 CLUB oder dem FORTUNA 
TEEN CLUB anschließen möchte 
und sich noch in diesem Jahr dazu 
entscheidet, bekommt die Auf-
nahmegebühr erlassen.

Neben dem Kids Club gibt es ab sofort zwei weitere Mitgliederclubs

Neben dem Kids Club der Fortuna, der aktuell knapp 2.000 F95-Mitglieder im Alter von bis zu 13 Jahren beheimatet, hat 
der Verein nun zwei weitere Mitgliederclubs ins Leben gerufen: FORTUNA Ü60 CLUB und FORTUNA TEEN CLUB. Im Rahmen 
einer besonderen Mitgliederaktion – einem Speeddating, bei dem über 20 Fortunen, darunter alleine elf Spieler aus dem 
aktuellen Profikader, den Teilnehmern Rede und Antwort standen – wurden die beiden neuen Mitgliederclubs vorgestellt.

Ü60 CLUB und TEEN CLUB ins Leben gerufen

Der Blick auf die Bahn 
ist gleichzeitig eine 
Zeitreise durch die Ge-

schichte des Traditionsvereins 
Fortuna Düsseldorf. Es werden 

nicht nur Legenden wie Paul Ja-
nes und Toni Turek abgebildet, 
sondern auch große Erfolge wie 
einer der DFB-Pokalsiege oder 
die Anzeigetafel aus dem altehr-

würdigen Rheinstadion, die den 
7:1-Sieg gegen den FC Bayern 
München darstellt. Außerdem 
werden die Skyline der For-
tuna-Heimat Düsseldorf sowie 
F95-Logos aus der Vereinsge-
schichte und von heute gezeigt. 
Das gesamte Erscheinungsbild 
wird dabei – passend zu den 
Vereinsfarben – in rot und weiß 
gehalten. Auch im Inneren der 
Bahn wird die Historie des Tra-
ditionsclubs aus Flingern auf-
gegriffen: Auf einem Zeitstrahl 
an der Decke werden besondere 
Momente der Vereinsgeschichte 
dokumentiert. An den Innen-
seiten der Fensterscheiben sind 

zudem Entwürfe von kreativen 
Fortuna-Fans jüngeren Alters 
angebracht. Diese hatten an 
dem von der Fortuna und der 
Rheinbahn aufgerufenen Krea-
tivwettbewerb teilgenommen. 
Nach der Auswahl der Einsen-
dungen wurden die kreativsten 
Entwürfe auf Fortunas Face-
bookseite zur Wahl gestellt. 
Dabei setzte sich der Entwurf 
von Alexander Lenz durch, der 
nun in die Tat umgesetzt wurde 
und in Düsseldorf zu sehen ist. 
Auch und gerade für die Anreise 
zu Heimspielen der Rot-Weißen 
wird die Bahn auf der Linie U78 
eingesetzt.

Design von Kreativwettbewerb-Sieger Alexander Lenz sorgt für Begeisterung

Auch abseits des sportlichen Geschehens begrüßten die Düsseldorfer in diesem Sommer einen Fortuna-Neuzugang, 
der regelmäßig in der Landeshauptstadt zu sehen ist. Seit dem 20. Juni fährt eine Rheinbahn im F95-Design durch 
die Stadt. Ganz zur Freude von Fortunas Vorstandsvorsitzendem Robert Schäfer, dem Sprecher des Vorstands der 
Rheinbahn Michael Clausecker sowie Matthes Mauritz und weiteren Fortuna-Legenden, die die frisch beklebte Bahn 
einweihten. Das Design der Bahn stammt von Fortuna-Fan Alexander Lenz, der an dem von der Fortuna und der Rhein-
bahn ausgerufenen Kreativwettbewerb teilgenommen hatte.

Mit der Fortuna-Rheinbahn zum Heimspiel

Speeddating: Nicht nur Emmanuel Iyoha und Jerome Kiesewetter kamen mit den Fortuna-Mitgliedern 
ins Gespräch.

Tolles Design: Diese Fortuna-Rheinbahn rollt inzwischen durch Düsseldorf.

 Alle Informationen zu den drei 
Mitgliederclubs der Fortuna gibt 
es unter www.f95.de/heimat im 
Bereich „Mitgliederclubs“. Auch 
in der „Fortuna Aktuell“ wird re-
gelmäßig über die drei Mitglieder-
clubs berichtet.
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 otelo weiterhin Haupt-
und Trikotsponsor.

Der Telekommunikations-
anbieter otelo ist auch in 
dieser Spielzeit Haupt- 

und Trikotsponsor von Fortuna 
Düsseldorf. Die Marke otelo 
unterstreicht damit ihre Treue 
zum Verein und glaubt an den 
Weg der Fortuna. Das otelo-Lo-
go wird somit auch diese Saison 
die Brust des F95-Trikots zie-
ren. „Fortuna Düsseldorf und 
seine Fans sind kämpferisch, 
fair, zuweilen unkonventionell 
und beweisen kontinuierlich 
Teamgeist. Das passt zu uns“, 
sagt Marcello Maggioni, Ge-
schäftsführer Privatkunden bei 
Vodafone. „Das Sponsoring 
von Fortuna ist daher ein klares 
ein Signal an die Fans: Wir 
freuen uns über die verlängerte 
Kooperation und drücken un-
serem Verein die Daumen für 
die kommende Saison.“ Auch 
Fortunas Vorstandsvorsitzen-
dem Robert Schäfer freute sich, 
„dass otelo unmittelbar nach 
dem Klassenerhalt unseren 
Hauptsponsorvertrag verlängert 
hat. Das ist ein starkes Zeichen 
der Unterstützung für unseren 
eingeschlagenen Weg, eine 
identifikationsstarke, hungrige 
Mannschaft aufzubauen.“

 Toyo Tires neuer
premiumPARTNER

Der japanische Reifen-
hersteller Toyo Tires 
ist in der Sommerpause 

als neuer premiumPARTNER 
zur Partner-Familie der Fortuna 
gestoßen. Der Zweijahresver-
trag wurde von Infront Sports 
& Media, dem langjährigen 
Vermarktungspartner von For-
tuna Düsseldorf, vermittelt. Als 
premiumPARTNER steigt Toyo 
Tires damit auf der zweithöch-
sten Sponsorenebene ein. Kenta 
Kuribayashi, Präsident Toyo 

Tires Europa, zum Engagement 
seines Unternehmens: „Toyo 
Tires existiert seit über 40 Jah-
ren in Düsseldorf. Nun haben 
wir die Gelegenheit genutzt, 
Partner der Fortuna zu werden, 
um uns weiter als eine der be-
kanntesten Marken auf dem 
Reifenmarkt zu etablieren. Die 
Partnerschaft mit einem derart 
beliebten Profifußballverein 
wird unserer Strategie behilflich 
sein, einer der größten Reifen-
hersteller in Europa zu werden.“

 Autozentrum P&A Düsseldorf 
wird mit Nissan premiumPARTNER

Das Autozentrum P&A 
Düsseldorf ist ab sofort 
mit Nissan premium-

PARTNER der Fortuna. Die 
Partnerschaft zwischen der Düs-
seldorfer Autohausgruppe mit 
der japanischen Automobilmar-
ke Nissan und dem Traditions-
verein aus Flingern ist zunächst 
auf die Saison 2016/17 ausge-
richtet. Die gemeinsame Part-
nerschaft sorgt vor allem für die 
Mobilität des Fortuna-Teams: 
Insgesamt 19 Fortuna-Mobile 
wurden den Rot-Weißen bereit-
gestellt. Darunter die Modelle 
Nissan Leaf und den NV400 als 
Neunsitzer für die Jugendför-
derung, der Nissan X-Trail für 

Trainer, der Nissan Juke, der 
Nissan Pulsar als auch der Nis-
san Qashqai SUV für die Scouts. 
Bekannt ist der Nissan-Ver-
tragshändler Autozentrum P&A 
von der Automeile Höherweg 
in Düsseldorf, wo Kunden das 
volle Spektrum von Neuwagen 
und Gebrauchtwagen über Elek-
tromobilität und Service erwar-
ten dürfen. Christoph Arians, 
Geschäftsführer Autozentrum 
P&A Düsseldorf: „Selbstver-
ständlich werden auch die Fans 
durch interessante Aktionen wie 
Fortuna-Nissan-Angebote da-
von profitieren.“

 Hitachi bleibt
premiumPARTNER

Fortuna Düsseldorf und 
Hitachi setzen ihre ge-
meinsame Partnerschaft 

fort. Schon seit vier Jahren nutzt 
der Technologiekonzern die 
premiumPARTNER-Koopera-
tion mit dem Traditionsverein 
aus Flingern. Hitachi zeigt so 
die Verbundenheit zum Stand-
ort Düsseldorf und nutzt die 
Aufmerksamkeit der Fortuna 
zur Steigerung der eigenen Be-
kanntheit. „Düsseldorf ist eine 
bedeutende Stadt für die Hitachi 
Gruppe“, betont Yoshiyuki Ogu-
ra, Geschäftsführer der Hitachi 
High-Technologies Europe 

GmbH. „Denn hier befinden 
sich insgesamt elf Hitachi Fir-
men mit über 500 Mitarbeitern, 
die in den unterschiedlichsten 
Business-Bereichen beschäftigt 
sind. Gleichzeitig wohnen eini-
ge tausend Mitarbeiter-Familien 
und andere Beteiligte in Düssel-
dorf, die auch ein großes Inte-
resse an Sport und insbesondere 
an Fußball haben.“

 Tipbet weiterhin
„offizieller wettPARTNER“

Tipbet bleibt auch in Zu-
kunft „offizieller wett-
PARTNER von Fortuna 

Düsseldorf“. Der Wettanbieter 
und der Traditionsverein aus 
Flingern haben sich auf eine 
Fortsetzung der Partnerschaft 
geeinigt. Philippos Naskos, Pro-
duct Manager Tipbet: „Tipbet 
Sportwetten steht für Leiden-
schaft zum Sport. Wir freuen 
uns sehr, diese Leidenschaft 
auch mit Fortuna Düsseldorf 
als Partner zur neuen Saison 
fortzusetzen. Die Fortuna hat 
einen beeindruckend großen 
Fan-Zuspruch und ungebro-
chene sportliche Ambitionen. 
Als premiumPARTNER und 
offizieller wettPARTNER kön-
nen wir zudem eine Menge 
spannender Aktionen für die 
zahlreichen F95-Fans kreieren 
und initiieren. Optimistisch ge-
hen wir mit der Fortuna, Seite 
an Seite, in eine erfolgreiche 
Saison 2016/17.“

 Auch Neuzugänge auf
der Ebene fortunaPARTNER

Auch auf der Ebene for-
tunaPARTNER konnten 
die Rot-Weißen zwei 

Neuzugänge verbuchen. Neben 
Küchen Aktuell – schon vorher 
bei der Fortuna aktiv – steht 
auch Rofa workwear der For-
tuna in Zukunft partnerschaft-
lich zur Seite.

otelo verlängert als Haupt- und Trikotsponsor, Toyo Tires und Autozentrum P&A werden premiumPARTNER

Nicht nur im Kader von Cheftrainer Friedhelm Funkel konnte die Fortuna einige Neuzugänge verzeichnen, auch in der 
eigenen Partner-Familie. So stiegen der japanische Reifenhersteller Toyo Tires und das Autozentrum P&A mit Nissan 
auf der Ebene premiumPARTNER ein. Darüber hinaus verlängerten Otelo als Haupt- und Trikotsponsor sowie Hitachi und 
Tipbet als premiumPARTNER ihre Partnerschaften mit den Rot-Weißen.

Fortuna begrüßt Neuzugänge
in der Partner-Familie

Schlüsselübergabe: Das Autozentrum P&A ist mit der Marke Nissan neuer premiumPARTNER der 
Rot-Weißen.



Am Standort in Wegberg werden Großprojekte für 
LKW, Nutz- und Schienenfahrzeuge im Rahmen 
von Instandsetzungsmaßnahmen und Lackierun-
gen durchgeführt. Großkunden wie Stadtentsor-
gungsunternehmen, SIEMENS, Flotten- und Fuhr-
parkbesitzer u.v.m. gehören zu unseren Kunden.

Friedrich-List-Allee 24 • 41844 Wegberg-Wildenrath
www.thedens-industry.com

Der Standort Pinienstraße ist mit modernsten und 
innovativen Multifunktions-Arbeitsplätzen in der 
Karosserie- und Lackierabteilung ausgestattet. 
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Bereit für die Zukunft: Die 3 KFZ-Fachbetriebe der Düsseldorfer THEDENS Gruppe 

Mit dem Zeitgeist gehen und sich jeden Tag neu erfi nden, das ist die Philosophie mit dem sich der Familienbetrieb THEDENS GmbH seit fast 40 Jahren und in der 
3. Generation erfolgreich am Markt behauptet. Zu unserem Leistungsspektrum gehören u. a. Unfallschadenreparaturen, Instandsetzung und Lackierung von PKW, 
LKW und Reisemobilen sowie die Lackierung von Schienenfahrzeugen vor Ort. 

VOLLTREFFER
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D ie Fortuna Fußball-
schule hat sich in den 
letzten Jahren zu einem 

Magneten für fußballbegeis-
terte Kinder entwickelt. Neben 
den Feriencamps, die nicht nur 
am Flinger Broich und im Are-
na-Sportpark, sondern inzwi-
schen auch im Sommer im ös-
terreichischen Maria Alm sowie 
in Neuss und Meerbusch durch-
geführt werden, bietet die Fuß-
ballschule auch Spieltagscamps 
im Rahmen von Fortuna-Heim-
spielen sowie Förderkurse und 
Kindergeburtstage an. Weit 

über 1.000 Kinder im Alter von 
sechs bis zwölf Jahren nehmen 
jährlich an Kursen der Fortuna 
Fußballschule teil.
Zu allen Kursen der Fußball-
schule werden die Kinder mit 
einem eigenen Trikot ausge-
stattet. Auf diesen wird in Zu-
kunft neben dem Fortuna-Logo 
auch das Logo der Stadtwerke 
Düsseldorf zu sehen sein. Der 
langjährige Weggefährte der 
Rot-Weißen ist darüber hinaus 
exklusivPARTNER von For-
tunas Nachwuchsleistungszen-
trum.

Trikots seit diesem Sommer mit dem Logo von Fortunas langjährigem Partner

Im Rahmen der langjährigen Partnerschaft unterstützen die Stadtwerke Düsseldorf ab sofort auch die Fortuna Fußball-
schule. So zieren die Trikots, die die teilnehmenden Kinder zu Beginn eines Kurses erhalten, neben dem F95-Logo nun 
auch das der Stadtwerke Düsseldorf. Manfred Abrahams, Vorstandsmitglied der Stadtwerke Düsseldorf, und Robert 
Schäfer, Vorstandsvorsitzender von Fortuna Düsseldorf, besiegelten im Rahmen des ersten Sommercamps die neue 
Zusammenarbeit durch eine symbolische Trikotübergabe am Flinger Broich.

Stadtwerke Düsseldorf unterstützen 
Fortuna Fußballschule

Zuletzt gab Fortunas 
Cheftrainer Friedhelm 
Funkel im Juni einen 

Einblick in die sportlichen Pla-
nungen der Rot-Weißen. Nicht 
nur die beiden Organisatoren 
und teamPARTNER Jochen 
Riegel von Service Druck und 
Simone Thedens von der The-
dens GmbH waren begeistert 
von der Offenheit des Coaches, 
der sich durch seine entspannte 
sowie lockere Art und aufgrund 
seines riesigen Erfahrungs-
schatzes als hochinteressanter 
Gesprächspartner herausstellte. 
Es lohnt sich also immer, sich 
den Termin des F95-partner-

STAMMTISCHs rot markiert 
in den eigenen Terminkalender 
einzutragen.

Sebworld und Elektro Kai Hofmann stellen sich vor

Schon zum dritten Mal findet am 1. September um 18 Uhr der F95-partnerSTAMMTISCH statt. Erneut treffen sich 
in Fortunas Mannschaftshotel Tulip Inn Düsseldorf Arena Partner der Rot-Weißen zum Netzwerken. Während die 
ersten beiden Auflagen der Veranstaltung mit den Gästen Robert Schäfer und Friedhelm Funkel fast ausschließlich 
im Zeichen der Fortuna standen, stehen diesmal die Partner selbst im Vordergrund. So stellen Verantwortliche von 
Sebworld und Elektro Kai Hofmann ihre Unternehmen vor.

Nächster F95-partnerSTAMMTISCH
am 1. September

Manfred Abrahams, Vorstandsmitglied der Stadtwerke Düsseldorf, und Robert Schäfer, Vorstands-
vorsitzender von Fortuna Düsseldorf, freuten sich mit zahlreichen Kids der Fußballschule über den 
neuen Baustein der gemeinsamen Partnerschaft.

Cheftrainer Friedhelm Funkel (li.) und Vorstandsvorsitzender Robert Schäfer (re.) mit den Organisa-
toren des F95-partnerSTAMMTISCHs: Simone Thedens und Jochen Riegel.

 Der 3. partner-
STAMMTISCH im Überblick:

 Wann?
Donnerstag, 1. September, 18 Uhr

 Wo?
Tulip Inn Düsseldorf Arena

 Wer?
Partner der Fortuna ab 
club95-Ebene

partnerSTAMMTISCH



FRANKENHEIM.DE

AUSGEZEICHNET  
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Wer im Rahmen der 
neuen Saison alles 
über die Fortuna er-

fahren möchte, wird im „Fortuna 
Aktuell Sonderheft“ fündig. In 

interessanten Interviews redet 
unter anderem Cheftrainer Fried-
helm Funkel über diese Spielzeit 
und erklärt, warum er schon nach 
der Vorbereitung  „ein sehr 
gutes Gefühl“ hat. Auch der Vor-
standsvorsitzende Robert Schäfer 
kommt zu Wort: Im Gespräch mit 
der Redaktion nimmt er zum neu-
en Weg der Fortuna Stellung und 
spricht außerdem über den neuen 
Vorstand Sport Erich Rutemöller, 
der im Sommer zur Fortuna stieß. 
Nicht nur ein echter Hingucker, 
sondern auch ein informativer 
Begleiter für die Saison sind 
die sehenswerten Porträts aller 
Spieler, deren wichtigsten Karri-

ere-Daten beistehend abgedruckt 
sind. Auch ein Blick auf die 
Mannschaften des Nachwuchs-
leistungszentrums oder die zahl-
reichen Mitgliederaktionen des 
Vereins kommt nicht zu kurz. 

Dritte Ausgabe der Sonder-Publikation auch heute in der ESPRIT arena erhältlich

Bereits zum dritten Mal hat die Fortuna vor dieser Saison ein „Fortuna Aktuell Sonderheft“ veröffentlicht. Auf 116 Seiten 
erfahren die rot-weißen Fans alles rund um die Mannschaft von Cheftrainer Friedhelm Funkel – aber auch über die Teams 
aus dem Düsseldorfer Nachwuchsleistungszentrum. Erschienen ist das Heft bereits zur Saisoneröffnung, auch am heutigen 
Freitagabend wird es an den Fortuna-Merchandisingständen in der ESPRIT arena erhältlich sein. Der Preis beträgt fünf Euro.

Top informiert mit dem
„Fortuna Aktuell Sonderheft“

Als absolutes Highlight 
konnten sich die For-
tuna-Anhänger beim 

Familientag ansehen, wie die 
Spieler in dieser Saison reisen 
werden. Dabei war es nicht nur 

möglich, das Innere des Mann-
schaftsbusses zu begutachten, 
sondern auch der eine oder an-
dere Plausch mit Busfahrer Jens 
Minhorst wird für Unterhaltung 
sorgen.
Nach vier Jahren wird das Pro-
fiteam der Rot-Weißen also 
ab sofort mit einem neuen 
Mannschaftsbus, der aufgrund 
von besserer Abgaswerte um-
weltschonender unterwegs ist, 
die Spielorte der Zweitligisten 
ansteuern. Während das Modell 
Travego von Mercedes-Benz 
von außen seinem Vorgänger 
stark ähnelt, hat es im Inneren im 
wahrsten Sinne des Wortes mehr 

Platz zu bieten, da es eine höhere 
Anzahl an Sitzmöglichkeiten 
gibt und alleine dadurch schon 
ein größerer Grad an Komfort 
erreicht wird. Dennoch bleiben 
die monatlichen Kosten für die 
Rot-Weißen unverändert. Nach 
dem einen Punkt in Sandhausen 
gibt es für den Bus auf der näch-
sten Tour nur ein Ziel: Weiter-
kommen in Rostock!

Erstmals beim vergangenen Auswärtsspiel in Sandhausen

Die Fortuna wird in dieser Saison mit einem neuen Mannschaftsbus unterwegs sein. In der Sommerpause wurde das hoch-
moderne Gefährt von Mercedes-Benz an die Fortuna-Verantwortlichen übergeben. Erstmals im Einsatz war das Gefährt in 
der vergangenen Woche, als die Mannschaft von Cheftrainer Friedhelm Funkel zum Saisonauftakt in Sandhausen mit dem 
Bus reiste. Zuvor konnte dieser von den eigenen Anhängern im Rahmen des Familientags besichtigt werden.

Fortuna mit neuem
Mannschaftsbus unterwegs

Busunternehmer Frank Donell (v.li.n.re.), Fortunas Vorstandsvorsitzender Robert Schäfer, Ver-
kaufsleiter Mercedes-Benz Omni-Busse Deutschland Rüdiger Kappel, Busfahrer Jens Minhorst und 
Geschäftsführer OES-Line Christian Ziche.

 Wer Interesse daran hat, 
den neuen F95-Mannschafts-
bus für eigene Zwecke zu mie-
ten, kann seine Anfrage unter 
der Mailadresse n.vogel@f95.
de stellen.

 Das neue Heft gibt es na-
türlich auch in den Fanshops am 
Flinger Broich, am Burgplatz 
und in den Düsseldorf Arcaden. 
Auch Bestellungen über den On-
lineshop der Fortuna sind mög-
lich. Der Verkaufspreis für das 
„Fortuna Aktuell Sonderheft“ 
beträgt fünf Euro.



UND DAS BESTE GIBT‘S  
BEI IHREM FACHHÄNDLER.

Hier erfahren Sie, wie Sie mit Bandagen,  
Kompressionsstrümpfen und Einlagen  
von Bauerfeind beweglich bleiben – heute, 
morgen und bis ins hohe Alter.

Lassen Sie sich jetzt beraten.

BAUERFEIND.COM

Sanitätshaus Quarg GmbH
Achenbachstraße 138 
40237 Düsseldorf
Telefon: +49 211 56 660 600
www.quarg.net

»ICH WILL IMMER
  DAS BESTE.«
   Dirk Nowitzki trägt die GenuTrain®  

   Aktivbandage von Bauerfeind.
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Marius Beermann ist 
langjähriger For-
tuna-Fan und Dauer-

karteninhaber. Der 28-Jährige 
verfolgte die Heimspiele der 
Rot-Weißen bislang im Bereich 

der Support Area. Im Jahr 2011 
schloss Beermann erfolgreich 
sein Studium der Sozialen Arbeit/
Sozialpädagogik an der Fach-
hochschule Düsseldorf mit dem 
„Bachelor of Arts“ ab. Danach 
arbeitete er in unterschiedlichen 
Projekten in der beruflichen 
Bildung sowie zuletzt beim All-
gemeinen Sozialen Dienst. Der 
gebürtige Düsseldorfer tritt ab 
sofort die Nachfolge von Florian 
Liesebach als hauptamtlicher 
Fanbeauftragter bei Fortuna Düs-
seldorf an. 
Wolfgang Korte ist in der Fan-
szene tief verankert und auch in 
der weiteren Fanlandschaft als 
„Wolle“ bekannt. Der 47-Jährige 
ist seit 40 Jahren Anhänger des 
Traditionsvereins aus Flingern. 

Wolfgang Korte war drei Jahre 
lang im Beirat des Supporter 
Clubs Düsseldorf, bevor der ge-
lernte Elektroinstallateur fester 
Angestellter des SCD wurde. Seit 
dem 1. Juni 2016 ist Wolfgang 
Korte selbständiger Berater des 
Vereins in Fanangelegenheiten. 
Seine Leistungen werden in Ab-
sprache mit dem SCD und nach 
Bedarf von Fortuna in Anspruch 
genommen.
Für Fans mit Handicap ändert 
sich nichts, die Ansprechpartner 
bleiben Stefan Felix (Schwer-
punkt Blinde und Sehbehinderte) 
und Bettina Nowag (Schwer-
punkt Rollstuhlfahrer). Außer-
dem wird Christoph Obalski die 
Fanbetreuung auch weiterhin an 
den Spieltagen unterstützen.

Marius Beermann und Wolfgang Korte verstärken das Team um Dominik Hoffmeyer

Fortunas Fanbetreuung hat sich in dieser Sommerpause neu aufgestellt: Marius Beermann und Wolfgang Korte ver-
stärken das Team um den Leiter Fanangelegenheiten Dominik Hoffmeyer. Während Beermann die Nachfolge des ausge-
schiedenen Fanbeauftragten Florian Liesebach antritt, wird Korte den Verein in beratender Funktion in Bezug auf Fan-
angelegenheiten zur Seite stehen. Somit steht pünktlich zum Saisonstart auch das Team von Fortunas Fanbetreuung.

Fanbetreuung neu aufgestellt

Wir haben die Anregung der Mit-
glieder aufgenommen und noch 
vor dem ersten Heimspiel um-

setzen können. Mein herzlicher Dank gilt 
den beteiligten Kollegen, die diesen neuen 
Service für unsere Fans in so kurzer Zeit 

möglich gemacht haben. Der Online-Kauf 
von Tageskarten wird damit sehr verein-
facht und es wird noch leichter, unsere 
Mannschaft bei Heimspielen zu unterstüt-
zen“, erklärt Fortunas Vorstandsvorsitzen-
der Robert Schäfer.

Heimspieltickets können ab sofort online gekauft und zuhause ausgedruckt werden

Eine Woche nach den entsprechenden Anregungen aus dem Mitgliederforum können Fortuna-Fans ab sofort Ta-
geskarten für die Heimspiele der Rot-Weißen in der ESPRIT arena auch als Print@home-Ticket kaufen. Damit können 
jetzt online erworbene Tageskarten bequem auf dem eigenen PC herunterladen und ausgedruckt werden. 

Fortuna führt Print@home-Tickets ein

Neuzugänge im Team um den Leiter Fanangelegenheiten Dominik Hoffmeyer (Mitte): Marius Beermann 
(re.) und Wolfgang Korte.

Die Eingänge für Besucher mit Print@home-Tickets sind mit dem 
@-Zeichen gekennzeichnet.

 Aufgrund der kurzfristigen Einführung des Print@home-Services freut sich die 
Fortuna über Erfahrungsberichte, Anregungen und eventuelle Wünsche der Nutzer, 
die sich per Mail an service@f95.de melden können.

Besondere Bedingungen für Print@Home-Tickets:
 nur online buchbar in allen online verfügbaren Kategorien.

 nur gültig, wenn es im Gesamten und unbeschädigt auf weißem Papier 
in der Größe A4 ausgedruckt wurde.

 Zutritt zur ESPRIT arena mit einem Print@home-Ticket nur am Zusat-
zeingang auf dem Südplateau und am VIP-Zugang über den NORD/WEST

 einmalig verwendbarer Barcode wird am Einlass an der ESPRIT arena 
elektronisch entwertet. 

 bei der Nutzung im VRR nur gültig in Verbindung mit einem Lichtbild-
ausweis und nur für den beim Kauf angegebenen Karteninhaber 

 beim Kauf von ermäßigten Print@home-Tickets ist beim Zugang in die 
ESPRIT arena ein Ermäßigungsnachweis vorzuzeigen.

PRINT@HOME EINGÄNGE
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Zwischen Fans und Pro-
fi-Team darf kein Blatt 
Papier passen! Damit das 

bei der Fortuna auch in Zukunft 
so bleibt, haben Fortuna-Mitar-
beiter und die neu gegründete AG 
„FeelGood“ eine Veranstaltungs-
reihe ins Leben gerufen, die dafür 
sorgen soll, dass der Verein und 
seine Fans wieder enger zusam-
menrücken. Als Auftaktveran-
staltung haben sich die Organi-
satoren dabei etwas Besonderes 
ausgesucht. Rund 150 rot-weiße 
Anhänger fanden Mitte Juli den 
Weg in den CineStar-Filmpalast 
Düsseldorf, wo sie gemeinsam 
das Endspiel des Europapokals 
der Pokalsieger 1979 gegen den 
FC Barcelona auf Großbild-Lein-
wand angesehen hatten. Live 
kommentiert wurde das „Drama 

von Basel“ von Fortunas lang-
jährigen Stadionsprecher Dieter 
„The Voice“ Bierbaum, der die-
ses unglaublich spannende Spiel 
mit den unterschiedlichsten An-
ekdoten füllte.
Nur drei Tage später fand die 
Veranstaltungsreihe ihre gelun-
gene Fortsetzung. F95-Video-
analyst Philipp Grobelny gab 
in der Heimkabine der ESPRIT 
arena vor mehr als 50 Fans Ein-
blicke in seine tägliche Arbeit 
und beleuchtete u.a. die Themen 
Spielvorbereitung, Scouting 
und Spielanalyse. Mehr als zwei 
Stunden lauschten und plau-
derten die Anwesenden über die 
„schönste Nebensache der Welt“, 
ehe unter Applaus der zweite 
Termin der von der Fortuna und 
der AG „FeelGood“ organisier-

ten Veranstaltungsreihe zu Ende 
ging. Am vergangenen Dienstag 
stand das nächste Highlight 
der Veranstaltungsreihe auf 
dem Programm. Sechs Spieler 
aus Fortunas Profikader sowie 
Mannschaftsbetreuer Aleks 
Spengler und rund 80 Anhänger 
der Rot-Weißen begaben sich 
von der Haltestelle Staufenplatz 
auf eine Fan-Bahnfahrt durch 
Düsseldorf, bei der die Landes-
hauptstadt ausgiebig erkundet 
wurde. Bei der 90-minütigen 
Tour, die die Kicker um Emma-
nuel Iyoha, Anderson Lucoqui, 
Jerome Kiesewetter und Co. in 
einer Partybahn der Rheinbahn 
durch Fortunas Heimat Flingern, 
über den Hauptbahnhof in die 
Altstadt, den Medienhafen und 
vorbei an weiteren Düsseldorfer 

Plätzen und Sehenswürdigkeiten 
führte, entstand ein interessanter 
und lustiger Austausch zwischen 
Spielern und Fans.
Während Aleks Spengler zahl-
reiche F95-Anekdoten zum 
Besten gab und Fortunas Neuzu-
gänge Arianit Ferati und Maecky 
Ngombo über ihre ersten Wochen 
in Düsseldorf plauderten, wurden 
bei dieser lockeren Atmosphäre 
natürlich auch zahlreiche Selfies 
geknipst und weitere Foto- und 
Autogrammwünsche erfüllt. 
Als die Bahn nach ihrer Runde 
durch die Landeshauptstadt ihren 
Start- und Zielpunkt Staufenplatz 
wieder erreicht hatte, freuten sich 
alle Beteiligten über eine rundum 
gelungene Veranstaltung, bei der 
am Ende wieder deutlich sichtbar 
war: Fans und Team – das passt!

Verein und AG „FeelGood“ starten mit neuer Veranstaltungsreihe 

In diesem Sommer haben Fortuna-Mitarbeiter und die neu gegründete AG „FeelGood“ Ideen entwickelt, um die Stim-
mung im Umfeld der Fortuna zu verbessern. Nach der schwierigen letzten Saison sollen verschiedene Aktionen dafür 
sorgen, dass der Verein – dabei insbesondere die Profi-Mannschaft – und seine Fans wieder enger zusammenrücken. 
Mitte Juli startete schließlich die von der Fortuna und der AG “FeelGood“ organisierte Veranstaltungsreihe, die neben 
einer Kinovorführung des „Dramas von Basel“, einen Vortrag über Fortunas Videoanalyse und eine Stadtrundfahrt mit 
Spielern und Fans in einer Partybahn der Rheinbahn im Programm hatte. 

Fans bekommen Einblicke
ins Fortuna-Innenleben

Fortunas Mannschaftsbetreuer Aleks Spengler nahm kurzzeitig auf dem Fahrersitz Platz. Unter den Mitgliedern in der Partybahn herrschte beste Stimmung.



NEWS

FORTUNA AKTUELL28

Solche Veranstaltungen 
mit Kindern sind ganz 
wichtig für uns. Wir sind 

dankbar, dass wir in diesem 
Jahr mit Bayer 04 so einen 
hervorragenden Partner haben. 
Das Sommercamp ist ein ganz 
tolles Projekt und ein enormer 
Erfolg“, sagte Stefan Kiefer, 
der Vorstandsvorsitzende der 
Bundesliga-Stiftung, die das 
Sommercamp der Kids-Clubs 
finanziert. Das Motto war Pro-
gramm und wurde intensiv ge-
lebt: „Vielfalt vereint“.
Denn nicht Rivalität war ge-
fragt, sondern Gemeinsamkeit. 
So saßen die Kids vom 1.FSV 
Mainz 05 und Eintracht Frank-
furt ebenso bei der Anreise in 
einem Bus wie die des Ham-
burger SV, FC St. Pauli und SV 
Werder Bremen. Damit wurden 
Vorurteile abgebaut, Vereins-
grenzen überwunden und neue 
Freundschaften geschlossen.

 Ein buntes Programm mit 
vielen Angeboten

Los ging es bereits am 
Samstag mit der Eröff-
nungsveranstaltung in 

der BayArena, einer virtuellen 

und interaktiven Pressekonfe-
renz mit Profi Stefan Kießling 
sowie dem Leverkusener Para-
lympics-Sieger im Weitsprung, 
Markus Rehm. Es folgte eine 
Stadionführung und ein ganz 
besonderes Abendessen in der 
Business Lounge der BayArena.
Der Sonntag war den diversen 
Workshops gewidmet, bei denen 
auch Inklusion eine wichtige 
Rolle spielte. Die Themen unter 
anderen: Rollstuhl-Basketball, 
Prothetik, Futsal, Beachsoccer, 
Ultimate Frisbee, aber auch 
Fairplay und Gewaltprävention. 
Dabei wurde den Kids die an-
gestrebte Selbstverständlichkeit 
von Inklusion im Sport auf spie-
lerische Weise vermittelt.

 Mini-EM der Höhepunkt

Am Montag stand für 
die meisten Kinder der 
absolute Höhepunkt an: 

ein Fußballturnier, bei dem die 
Teilnehmer eine Mini-EM mit 
24 Nationalteams ausspielten. 
Im Finale traten Schweden 
gegen Nordirland an – und am 
Ende durften die „Skandina-
vier“ jubeln. Sie entschieden 
das Endspiel 2:0 für sich. Aber 

das Ergebnis war so ziemlich 
das Unwichtigste bei diesem 
Sommercamp, bei dem alle 
Teilnehmer Gewinner waren. 
Ein Besuch im Schwimmbad 
CaLevornia sowie eine span-
nende Nachtwanderung auf der 
Anlage des RTHC, wo auch die 
Zeltstadt zum Schlafen aufge-
baut war, rundeten das abwechs-
lungsreiche Programm ab.
Nina Härtig, Leiterin des 
Kids Club der Fortuna, blickt 
glücklich auf die Ferienfreizeit 
zurück:  „Wir hatten vier 
tolle Tage in Leverkusen mit 

einem abwechslungsreichen 
Programm. Die verschiedenen 
Workshops, aber auch das Fuß-
ball-Turnier oder der Schwimm-
badbesuch hat allen Kindern 
viel Spaß gemacht. Wir haben 
uns in Leverkusen sehr wohl ge-
fühlt und natürlich wurde unter-
wegs auch das ein oder andere 
Fortuna-Lied angestimmt!“

Das DFL-Sommercamp 2016 in Leverkusen

Vier Tage lang herrschte in Leverkusen ein mächtiges Treiben und reger Pendelverkehr zwischen der BayArena, der 
Kurt-Rieß-Sportanlage und dem Gelände des RTHC Leverkusen. Denn der TSV Bayer 04 Leverkusen war erstmals Gast-
geber des Sommercamps der Kids-Club, das vom 30. Juli bis zum 2. August unter dem Motto „Vielfalt vereint“ stattfand. 
260 Kinder von 26 Profi-Klubs waren voller Spaß und Eifer dabei und selbstverständlich durften auch neun Fortuna-Kids 
nicht fehlen!

Die Kids waren die Gewinner

 Professionelles Training
unter Co-Trainer Peter Hermann

Wann?	 Mittwoch, 24. August 2016, 
	 17:00 Uhr
Anmeldeschluss: 17. August 2016

Gerne darf eine Freundin oder ein 
Freund mit zur TEEN-CLUB-Aktion 
mitgebracht werden, dies sollte jedoch 
bei der Anmeldung mit Namen und Ge-
burtsdatum des Teilnehmers angege-
ben werden.

Die Anmeldung zur Veranstaltung ist 
möglich per E-Mail unter teenclub@
f95.de oder telefonisch unter 0211 
2380142 oder 0211 2380153. Sollte die 
Anmeldung die Anzahl der freien Plätze 
überschreiten, entscheidet das Los. 
Alle weiteren Informationen erhaltet 
Ihr nach dem Anmeldeschluss.

 Stadtführung mit Fifty Fifty – 
Der etwas andere Stadtrundgang

Wann?	 Dienstag, 23. August 2016, 
	 18:00 Uhr
Anmeldeschluss: 16. August 2016

Die Anmeldung zur Veranstaltung ist 
möglich per E-Mail unter ue60club@
f95.de oder telefonisch unter 0211 
2380142 oder 0211 2380153. Sollte die 
Anmeldung die Anzahl der freien Plätze 
überschreiten, entscheidet das Los. 
Alle weiteren Informationen erhalten 
die Teilnehmer nach dem Anmelde-
schluss.



ÜBERRAGENDE   
PERFORMANCE

Fortschrittliche Technologie, um die volle Kraft 
ihres Fahrzeugs auf die Strasse zu bringen.
Überragende Performance und Handling für 
Ihr Fahrzeug.

SURPRISING THE WORLD www.toyo.de |     /ToyoTireDeutschlandwww.toyo.de |     /ToyoTireDeutschlandwww.toyo.de |     /ToyoTireDeutschland
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 03.08.: Kurt Schneider (90)

Anfang des Monats wurde 
Fortunas früherer Präsi-
dent 90 Jahre alt. Vier 

Jahre lang hatte er die Amtsge-
schäfte des Vereins in der Hand. 
Im November 1976 übernahm er 
den Posten als Vorsitzender von 
Bruno Recht. Nach seiner De-
mission im Oktober 1980 wurde 
er von seinem Vorgänger beerbt.

 14.08.: Jürgen Wittmann (50)

Zur Saison 1989/90 kam 
der Torhüter vom Ba-
yernligisten MTV Ingol-

stadt an den Rhein. Nach drei 
Jahren war für ihn nach zehn 
Einsätzen und dem gleichzei-
tigen Abstieg der Fortuna in 
die 2. Bundesliga Schluss. Er 
wechselte zum FC Augsburg 
und sollte Jahre später mit dem 
Bundesliga-Aufstieg der SpVgg. 
Unterhaching seinen größten 
sportlichen Erfolg feiern. Ak-
tuell arbeitet er im Trainerstab 
beim TSV 1860 München.

 19.08.: Peter Biesenkamp (70)

Sieben Jahre lang (1968-
75) spielte der gebürtige 
Düsseldorfer in der 1. 

Mannschaft der Flingeraner. 
Dabei stieg er mit den Rot-Wei-
ßen unter der erst kürzlich ver-
storbenen Trainerlegende Heinz 
Lucas in die Bundesliga auf 
(1971) und feierte mit den 95ern 
in der Folge im Fußball-Ober-
haus große Erfolge. In der Saison 
1973/74 kam er auf einen Einsatz 
im UEFA-Cup beim Europapo-
kal-Debüt der Fortuna gegen den 
dänischen Vertreter Naestved IF 
(1:0).
In seinen 120 Ligaspielen gelan-
gen dem Abwehrspieler 13 Tore. 
Nach seiner Profi-Laufbahn 
verstärkte er wieder die Ama-
teure und feierte 1977 mit dem 
Gewinn der Deutschen Ama-
teur-Meisterschaft seinen ersten 
Titel. Außerdem kam er bereits 
1969 zweimal für die deutsche 
Amateur-Nationalmannschaft 
zum Einsatz.

 22.08.: Dirk Krümpelmann (50)

Der Mittelfeldspieler ent-
stammte aus der Jugend 
der Fortuna, nachdem 

der gebürtige Düsseldorfer 1982 
vom SC West an den Flinger 
Broich gewechselt war. In der 
Saison 1986/87 debütierte er 
kurz nach seinem 20. Geburtstag 

in der Bundesliga und brachte es 
in den folgenden fünf Jahren auf 
132 Meisterschaftsspiele in der 
1. und 2. Bundesliga, in denen 
ihm 13 Treffer gelangen. Nach 
der Saison 1991/92 wechselte 
er zu Bayer Uerdingen, wo er 
jedoch nach knapp zwei Jahren 
seine Karriere aufgrund einer 
schweren Verletzung beenden 
musste. Heute arbeitet Krümpel-
mann als Sportjournalist.

 27.08.: Gert Meyer (70)

In der Saison 1986/87 über-
nahm der Assistenztrainer 
als Chefcoach die Fortuna, 

nachdem sein Vorgänger Die-
ter Brei beurlaubt worden war. 
Doch nach nur wenigen Wochen 
im Amt und zwölf Spielen unter 
seiner Regie konnte auch Meyer 
den Bundesliga-Abstieg nicht 
verhindern.

 27.08.: Hans Wolters (80)

In den Jahren 1958-60 ge-
hörte Wolters zum Kader 
der 1. Mannschaft bei der 

Fortuna. In diesen beiden Spiel-
zeiten brachte er es auf vier Ein-
sätze in der Oberliga West und 
erzielte dabei ein Tor. Er lebt 
heute in Tönisvorst.

 30.08.: Frank-Michael Schonert (70)

In der Saison 1975/76 kam 
der Angreifer, der zuvor 
vom Nord-Zweitligisten 

SC Göttingen 05 an den Flin-
ger Broich gewechselt war, auf 
sechs Einsätze für die Fortuna in 
der Bundesliga. Danach spielte 
Schonert noch für Bayer Lever-
kusen, Kickers Offenbach, den 
FC Homburg und Viktoria Köln. 
Heute arbeitet er als Pysiothera-
peut im Evangelischen Kranken-
haus in Köln.

Happy Birthday: Runde Geburtstage im August

Sie haben die Geschicke des Vereins übernommen, saßen auf dem Trainerstuhl, standen im Tor oder im F95-Trikot auf 
dem Platz und haben mit den Rot-Weißen so manchen Erfolg gefeiert. Im August feiern sieben von ihnen einen runden 
Geburtstag. Fortuna Düsseldorf gratuliert recht herzlich und wünscht alles Gute und vor allem Gesundheit für die Zu-
kunft!

Herzlichen Glückwunsch
an sieben ehemalige Fortunen 

Peter Biesenkamp.
Dirk Krümpelmann.

 Der Verein Fortuna Düs-
seldorf gratuliert den Ge-
burtstagskindern recht herz-
lich und wünscht bei bester 
Gesundheit alles Gute für die 
Zukunft.
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Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!

#f95fanpics 
FORTUNA IM NETZ
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FORTUNA IM NETZ

Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Günter Perl6.451Hardtwaldstadion

Fortuna Düsseldorf SV Sandhausen 2:2

01. Spieltag · Samstag, 06.08.2016 · 15:30 Uhr

(2:1)

21 20

3 17
50.69 49.31

15 15
1 2

0 1

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Knaller, Klingmann, Kister, Gordon, Roßbach, Kulovits, Pledl, 
(86. Vunguidica), Wooten (73. Höler), Vollmann (64. Linsmay-
er), Sukuta-Pasu. Trainer: Kenan Kocak

Tore

1:0 Vollmann (5.)
2:0 Karl (12.) 		
2:1 Bodzek (30.)
2:2 Gordon (89., Eigentor)

60. Ngombo für Iyoha
61. Yildirim für Bellinghausen
69. Ritter für Gartner

Reservebank: Unnerstall, Koch, Kiesewetter,Sobottka
Trainer: Friedhelm Funkel

-

Roßbach, Kister / Bodzek, 
Madlung

Iyoha

20

Bodzek

13
Gartner

21

Fink

7
Bellinghausen

11
Bebou

37

Schauerte

4
Akpoguma

6
Schmitz

15
Madlung

39

Rensing

1



MIT WENIGER 
RESSOURCEN 
MEHR 
ERREICHEN.

Als Nachhaltigkeitsbotschafter haben 
wir bereits rund 63.000 Schulkinder 
in 43 Ländern inspiriert, Beiträge zur 
Nachhaltigkeit zu leisten. So möchten 
wir den verantwortungsvollen Umgang 
mit den begrenzten Ressourcen breiter 
in der Gesellschaft verankern.

Unsere Heimat: 
Düsseldorf.
Unser Zuhause: 
Die Welt.

Von der deutschen Waschmittelfabrik 
zum international tätigen Konzern: Henkel  
hält global führende Marktpositionen  
mit Top-Marken wie Persil, Schwarzkopf  
oder Loctite. Über 80 Prozent der rund  
50.000 Mitarbeiter arbeiten außerhalb  
von Deutschland. Hauptsitz und größte 
Produktionsstätte weltweit ist Düsseldorf.
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STATISTIK SAISON 2016/17

Zuschauerstatistik

Tabelle
Hannover 96	 1	 1	 0	 0	 4:0	 +4	 3

Eintracht Braunschweig	 1	 1	 0	 0	 2:1	 +1	 3

VfB Stuttgart	 1	 1	 0	 0	 2:1	 +1	 3

VfL Bochum 1848	 1	 1	 0	 0	 2:1	 +1	 3

1. FC Heidenheim 1846	 1	 1	 0	 0	 1:0	 +1	 3

SpVgg Greuther Fürth	 1	 1	 0	 0	 1:0	 +1	 3

Fortuna Düsseldorf	 1	 0	 1	 0	 2:2	 0	 1

SV Sandhausen	 1	 0	 1	 0	 2:2	 0	 1

1. FC Nürnberg	 1	 0	 1	 0	 1:1	 0	 1

SG Dynamo Dresden	 1	 0	 1	 0	 1:1	 0	 1

DSC Arminia Bielefeld	 1	 0	 1	 0	 0:0	 0	 1

Karlsruher SC	 1	 0	 1	 0	 0:0	 0	 1

1. FC Union Berlin	 1	 0	 0	 1	 1:2	 -1	 0

FC St. Pauli	 1	 0	 0	 1	 1:2	 -1	 0

FC Würzburger Kickers	 1	 0	 0	 1	 1:2	 -1	 0

FC Erzgebirge Aue	 1	 0	 0	 1	 0:1	 -1	 0

TSV 1860 München	 1	 0	 0	 1	 0:1	 -1	 0

1. FC Kaiserslautern	 1	 0	 0	 1	 0:4	 -4	 0

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Emanuel Taffertshofer	 Würzburger Kickers	 0	 0	 1	 5
Ylli Sallahi	 Karlsruher SC	 1	 1	 0	 3
Alexander Madlung	 Fortuna Düsseldorf	 1	 0	 0	 1
Adam Bodzek	 Fortuna Düsseldorf	 1	 0	 0	 1
Daniel Adlung	 TSV München 1860	 1	 0	 0	 1
Sebastian Freis	 SpVgg Greuther Fürth	 1	 0	 0	 1
Sebastian Schuppan	 DSC Arminia Bielefeld	 1	 0	 0	 1
Fabian Schönheim	 1. FC Union Berlin	 1	 0	 0	 1
Bernd Nehrig	 FC St. Pauli	 1	 0	 0	 1
Moritz Stoppelkamp	 Karlsruher SC	 1	 0	 0	 1
Enis Alushi	 1. FC Nürnberg	 1	 0	 0	 1
Georg Margreitter	 1. FC Nürnberg	 1	 0	 0	 1
Florian Klein	 VfB Stuttgart	 1	 0	 0	 1
Jan-Philipp Kalla	 FC St. Pauli	 1	 0	 0	 1
Hajime Hosogai	 VfB Stuttgart	 1	 0	 0	 1
Jakub Sylvestr	 1. FC Nürnberg	 1	 0	 0	 1
Nik Omladic	 Eintr. Braunschweig	 1	 0	 0	 1
Damir Kreilach	 1. FC Union Berlin	 1	 0	 0	 1
Julian Börner	 DSC Arminia Bielefeld	 1	 0	 0	 1

Spieler	   Verein 	 GK	GR 	RK	 PKT

Mannschaft 	 Summe 	 Spiele 	 Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler	 Verein	 S	 V	 T	 PKT

Christian Gentner	 VfB Stuttgart	 1	 1	 1	 2
Artur Sobiech	 Hannover 96	 1	 0	 2	 2
Kenan Karaman	 Hannover 96	 1	 2	 0	 2
Markus Karl	 SV Sandhausen	 1	 0	 1	 1
Adam Bodzek	 Fortuna Düsseldorf	 1	 0	 1	 1
Felix Bastians	 VfL Bochum 1848	 1	 0	 1	 1
Simon Terodde	 VfB Stuttgart	 1	 1	 0	 1
Nejmeddin Daghfous	 Würzburger Kickers	 1	 1	 0	 1
Aziz Bouhaddouz	 FC St. Pauli	 1	 0	 1	 1
Pascal Testroet	 Dynamo Dresden	 1	 0	 1	 1
Elia Soriano	 Würzburger Kickers	 1	 0	 1	 1
Felix Kroos	 1. FC Union Berlin	 1	 1	 0	 1
Guido Burgstaller	 1. FC Nürnberg	 1	 0	 1	 1
Patrick Schönfeld	 Eintr. Braunschweig	 1	 1	 0	 1
Damir Kreilach	 1. FC Union Berlin	 1	 0	 1	 1
Robert Zulj	 SpVgg Greuther Fürth	 1	 0	 1	 1
Denis Thomalla	 1. FC Heidenheim 1846	 1	 0	 1	 1
Veton Berisha	 SpVgg Greuther Fürth	 1	 1	 0	 1
Tom Weilandt	 VfL Bochum 1848	 1	 0	 1	 1

Torjäger
Spieler	 Verein	 S	 T(11er)	 QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Artur Sobiech	 Hannover 96	 1	 2 (0)	 2,00
Christian Gentner	 VfB Stuttgart	 1	 1 (0)	 1,00
Markus Karl	 SV Sandhausen	 1	 1 (0)	 1,00
Adam Bodzek	 Fortuna Düsseldorf	 1	 1 (0)	 1,00
Felix Bastians	 VfL Bochum 1848	 1	 1 (0)	 1,00
Aziz Bouhaddouz	 FC St. Pauli	 1	 1 (0)	 1,00
Pascal Testroet	 Dynamo Dresden	 1	 1 (0)	 1,00
Elia Soriano	 Würzburger Kickers	 1	 1 (0)	 1,00
Guido Burgstaller	 1. FC Nürnberg	 1	 1 (1)	 1,00
Damir Kreilach	 1. FC Union Berlin	 1	 1 (0)	 1,00
Robert Zulj	 SpVgg Greuther Fürth	 1	 1 (0)	 1,00
Denis Thomalla	 1. FC Heidenheim 1846	 1	 1 (0)	 1,00
Tom Weilandt	 VfL Bochum 1848	 1	 1 (0)	 1,00
Sebastian Maier	 Hannover 96	 1	 1 (0)	 1,00
Korbinian Vollmann	 SV Sandhausen	 1	 1 (0)	 1,00
Salim Khelifi	 Eintr. Braunschweig	 1	 1 (0)	 1,00
Alexandru Maxim	 VfB Stuttgart	 1	 1 (0)	 1,00
Julius Biada	 Eintr. Braunschweig	 1	 1 (0)	 1,00
Waldemar Anton	 Hannover 96	 1	 1 (0)	 1,00

Heimtabelle
Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

Eintr. Braunschweig	 1	 1	 0	 0	 2:1	 +1	 3

VfB Stuttgart	 1	 1	 0	 0	 2:1	 +1	 3

VfL Bochum 1848	 1	 1	 0	 0	 2:1	 +1	 3

1. FC Heidenheim 1846	 1	 1	 0	 0	 1:0	 +1	 3

SpVgg Greuther Fürth	 1	 1	 0	 0	 1:0	 +1	 3

SV Sandhausen	 1	 0	 1	 0	 2:2	 0	 1

SG Dynamo Dresden	 1	 0	 1	 0	 1:1	 0	 1

DSC Arminia Bielefeld	 1	 0	 1	 0	 0:0	 0	 1

Hannover 96	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

Fortuna Düsseldorf	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

1. FC Nürnberg	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

Karlsruher SC	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

1. FC Union Berlin	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

FC St. Pauli	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

FC Würzburger Kickers	0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

FC Erzgebirge Aue	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

TSV 1860 München	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

1. FC Kaiserslautern	 1	 0	 0	 1	 0:4	 -4	 0

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärtstabelle
Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Hannover 96	 1	 1	 0	 0	 4:0	 +4	 3

Fortuna Düsseldorf	 1	 0	 1	 0	 2:2	 0	 1

1. FC Nürnberg	 1	 0	 1	 0	 1:1	 0	 1

Karlsruher SC	 1	 0	 1	 0	 0:0	 0	 1

Eintr. Braunschweig	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

VfB Stuttgart	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

VfL Bochum 1848	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

1. FC Heidenheim 1846	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

SpVgg Greuther Fürth	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

SV Sandhausen	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

SG Dynamo Dresden	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

DSC Arminia Bielefeld	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

1. FC Kaiserslautern	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

1. FC Union Berlin	 1	 0	 0	 1	 1:2	 -1	 0

FC St. Pauli	 1	 0	 0	 1	 1:2	 -1	 0

FC Würzburger Kickers	 1	 0	 0	 1	 1:2	 -1	 0

FC Erzgebirge Aue	 1	 0	 0	 1	 0:1	 -1	 0

TSV 1860 München	 1	 0	 0	 1	 0:1	 -1	 0

 Wussten Sie schon?

 Düsseldorfs Neuzugang Jerome Kiesewetter hat eine Vergangenheit in Baden-Würt-
temberg: Für dreieinhalb Jahre trug der 23 Jahre alte Offensivakteur das Trikot der Schwa-
ben. Insgesamt kommt er auf 55 Pflichtspiele für das Stuttgarter Reserveteam, das zum da-
maligen Zeitpunkt noch in der 3. Liga kickte. Zwei Einsätze stehen für den US-Amerikaner 
sogar in der Bundesliga zu Buche, nachdem er vorletzte Saison gegen Hertha BSC und Bayer 
Leverkusen jeweils für Kurzeinsätze eingewechselt wurde. Neuzugang Arianit Ferati spielte 
ebenfalls schon für den VfB. Von 2011 bis zum vergangenen Sommer ging der 18-Jährige für 
die Stuttgarter auf Punktejagd – wie Kiesewetter auch schon in der Bundesliga (drei Einsätze). 

   

VfB Stuttgart 	 60.000	 1	 60.000
1. FC Kaiserslautern 	 40.021	 1	 40.021
Dynamo Dresden 	 29.453	 1	 29.453
Eintracht Braunschweig 	 20.390	 1	 20.390
Arminia Bielefeld 	 17.733	 1	 17.733
VfL Bochum 	 17.118	 1	 17.118
SpVgg Greuther Fürth 	 13.205	 1	 13.205
1. FC Heidenheim 1846 	 11.000	 1	 11.000
SV Sandhausen 	 6.451	 1	 6.451

GESAMT:	 215.371	 9	 23.930

            



	 Formcheck VfB Stuttgart

	 Formcheck Fortuna DüsseldorfDer aktuelle 2. Spieltag

Der nächste 3. Spieltag
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STATISTIK SAISON 2016/17

Der letzte 1. Spieltag

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

Freitag, 12. August 2016, 20:30 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
VFB STUTTGART

	 Das Duell Fortuna Düsseldorf gegen den VfB Stuttgart gab es in der 
Geschichte der 2. Bundesliga noch nie. Bisher trafen beide Teams nur in 
der 1. Bundesliga, dem DFB-Pokal sowie in zwei Duellen um die Deutsche 
Meisterschaft in den 30er Jahren aufeinander.

	 Von den vergangenen fünf Pflichtspielen gegen den VfB gewann 
die Fortuna drei. Eine Partie endete unentschieden, einmal gingen die 
Schwaben als Sieger vom Platz.

	 Insgesamt ist die Bilanz recht ausgeglichen, die Gäste aber haben 
leichte Vorteile. Von insgesamt 46 Duellen gewann die Fortuna 16, 10-mal 
endete die Partie unentschieden. Der VfB jubelte 20-mal über einen Er-
folg. 

	 Fortunas Mittelfeldroutinier Adam Bodzek hat noch nie ein Pflicht-
spiel gegen den VfB verloren. In seiner Karriere traf der gebürtige Pole 
bis dato dreimal auf die Stuttgarter. Zweimal gab es einen Sieg, einmal 
einen Punkt. 

 	 Schiedsrichter: Benjamin Cortus
 	 Gespann: Daniel Schlager / Florian Badstübner - Bastian Börner
 	 Moderator im Stadion: André Scheidt

Fr, 05.08.16, 20:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Hannover 96 	 0:4 (0:1) 
Sa, 06.08.16, 13:00	 VfL Bochum	 :	 1. FC Union Berlin 	 2:1 (0:0) 
Sa, 06.08.16, 15:30	 Dynamo Dresden	 :	 1. FC Nürnberg 	 1:1 (0:1) 
So, 07.08.16, 13:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 TSV 1860 München 	 1:0 (1:0) 
So, 07.08.16, 15:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Würzburger Kickers 	 2:1 (1:0) 
 	  	 1. FC Heidenheim	 :	 Erzgebirge Aue 	 1:0 (1:0) 
 	  	 Arminia Bielefeld	 :	 Karlsruher SC 	 0:0 (0:0) 
Mo, 08.08.16, 20:15	 VfB Stuttgart	 :	 FC St. Pauli 	 2:1 (0:1) 

SV Sandhausen -
Fortuna Düsseldorf 2:2 (2:1)

Sa, 06.08.16, 15:30 Uhr

Fr, 12.08.16, 18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-) 
 	  	 Erzgebirge Aue	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-) 
Sa, 13.08.16, 13:00	 Karlsruher SC	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-) 
Sa, 13.08.16, 15:30	 FC St. Pauli	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-) 
So, 14.08.16, 13:30	 Hannover 96	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	 -:- (-:-) 
So, 14.08.16, 15:30	 TSV 1860 München	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-) 
 	  	 Würzburger Kickers	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-) 
Mo, 15.08.16, 20:15	 1. FC Union Berlin	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-) 

Fr, 26.08.16, 18:30	 VfL Bochum	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-) 
 	  	 1. FC Heidenheim	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-) 
 	  	 SV Sandhausen	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-) 
Sa, 27.08.16, 13:00	 Karlsruher SC	 :	 TSV 1860 München 	 -:- (-:-) 
 	  	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-) 
So, 28.08.16, 13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-) 
 	  	 Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-) 
 	  	 Dynamo Dresden	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)

Fortuna Düsseldorf -
VfB Stuttgart

1. FC Kaiserslautern -
Fortuna Düsseldorf

Fr, 12.08.2016, 20:30 Uhr

Mo, 29.08.16, 20:15 Uhr

Die ersten 5 Pflichtspiele
06.08.2016	 SV Sandhausen - F95	 2:2 (2:1)
12.08.2016	 F95 - VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
20.08.2016	 Hansa Rostock - F95 	 -:- (-:-)
29.08.2016	 1. FC Kaiserslautern - F95 	 -:- (-:-)
11.09.2016	 F95 - SpVgg Greuther Fürth 	 -:- (-:-) 

S

U

N

Die ersten 5 Pflichtspiele
08.08.2016	 VfB - FC St. Pauli 	 2:1 (0:1)
12.08.2016	 Fortuna Düsseldorf - VfB 	 -:- (-:-)
20.08.2016	 FC 08 Homburg - VfB 	 -:- (-:-)
26.08.2016	 SV Sandhausen - VfB 	 -:- (-:-)
09.09.2016	 VfB - 1. FC Heidenheim 1846 	 -:- (-:-) 

S

U

N
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
2. Bundesliga Saison 2016/17
Datum

	
Spiel	

Erg.	
 Zusch.	

(1.) W
echsel	

(2.) W
echsel	

(3.) W
echsel

Datum
	

Spiel	
Erg.	

Zusch.	
(1.) W

echsel	
(2.) W

echsel	
(3.) W

echsel

DFB-Pokal Saison 2016/17

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis M

o.). Die genauen Term
ine und Anstoßzeiten der Spieltage w

erden jew
eils nach der endgültigen Term

inierung bekannt gegeben.

20.08.16	
Hansa Rostock - F95	

06.08.16	
SV Sandhausen - F95 	

2:2	
6.451	

Rensing 	
Schauerte 	

Akpogum
a 	

Madlung 
 	

Schm
itz 	

Bodzek 
 

 	
Gartner (3.) 	

Bebou 	
Fink 	

Bellinghausen (1.) 	
Iyoha (2.) 	

(60. Yildirim
)	

(60. Ngom
bo)	

(69. Ritter)	

12.08.16	
F95 - VfB Stuttgart	

29.08.16	
1. FC Kaiserslautern - F95	

11.09.16	
F95 - SpVgg Greuther Fürth	

17.09.16	
1. FC Heidenheim

 - F95	

20.09.16	
F95 - VfL Bochum

	

23.09.16	
Eintr. Braunschw

eig - F95	

02.10.16 *	F95 - Karlsruher SC	

16.10.16 *	TSV 1860 München - F95	

23.10.16 *	F95 - DSC Arm
inia Bielefeld	

30.10.16 *	1. FC Union Berlin - F95	

06.11.16 *	F95 - SG Dynam
o Dresden	

20.11.16 *	FC St. Pauli - F95	

27.11.16 *	
F95 - Hannover 96	

04.12.16 *	W
ürzburger Kickers - F95	

11.12.16 *	
F95 - 1. FC Nürnberg	

18.12.16 *	
Erzgebirge Aue - F95	

29.01.17 *	F95 - SV Sandhausen	

05.02.17 *	VfB Stuttgart - F95	

12.02.17 *	F95 - 1. FC Kaiserslautern	

19.02.17 *	SpVgg Greuther Fürth - F95	

26.02.17 *	F95 - 1. FC Heidenheim
	

05.03.17 *	VfL Bochum
 - F95	

12.03.17 *	F95 - Eintr. Braunschw
eig	

18.03.17 *	Karlsruher SC - F95	

02.04.17 *	F95 - TSV 1860 München	

04.04.17 *	DSC Arm
inia Bielefeld - F95	

09.04.17 *	F95 - 1. FC Union Berlin	

16.04.17 *	SG Dynam
o Dresden - F95	

23.04.17 *	F95 - FC St. Pauli	

30.04.17 *	Hannover 96 - F95	

07.05.17 *	F95 - W
ürzburger Kickers	

14.05.17	
1. FC Nürnberg - F95	

21.05.17	
F95 - Erzgebirge Aue	
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FORTUNA DÜSSELDORF
SAISON 2016/17

  Hintere Reihe (v.li.n.re.):  Ihlas Bebou, Marcel Sobottka, Oliver Fink, Julian Koch, Maecky Ngombo, Emmanuel Iyoha, Alexander Madlung, Kevin Akpoguma, Robin Bormuth, Adam Bodzek, Jerome Kiesewetter, Lukas Schmitz, Anderson Lucoqui.

 Mittlere Reihe (v.li.n.re.):  Mannschaftsarzt Dr. Ulf Blecker, Mannschaftsarzt Dr. Ulrich Keil, Mannschaftsarzt Dr. Thomas Wieczorek, Physiotherapeut Thomas Gucek, Physiotherapeut Marcel Verstappen, Chef-Physiotherapeut Carsten Fiedler,
    Mannschaftsbetreuer Aleksandar Spengler, Mannschaftsbetreuer Oliver Paashaus, Sportpsychologischer Coach Axel Zehle, Torwarttrainer Claus Reitmaier, Athletiktrainer Florian Klausner, Co-Trainer Peter Hermann,
    Cheftrainer Friedhelm Funkel.

 Vordere Reihe (v.li.n.re.):  Özkan Yildirim, Taylan Duman, Justin Toshiki Kinjo, Julian Schauerte, Michael Rensing, Tim Wiesner, Lars Unnerstall, Kemal Rüzgar, Christian Gartner, Marlon Ritter, Arianit Ferati, Axel Bellinghausen.



FORTUNA DÜSSELDORF
SAISON 2016/17

  Hintere Reihe (v.li.n.re.):  Ihlas Bebou, Marcel Sobottka, Oliver Fink, Julian Koch, Maecky Ngombo, Emmanuel Iyoha, Alexander Madlung, Kevin Akpoguma, Robin Bormuth, Adam Bodzek, Jerome Kiesewetter, Lukas Schmitz, Anderson Lucoqui.

 Mittlere Reihe (v.li.n.re.):  Mannschaftsarzt Dr. Ulf Blecker, Mannschaftsarzt Dr. Ulrich Keil, Mannschaftsarzt Dr. Thomas Wieczorek, Physiotherapeut Thomas Gucek, Physiotherapeut Marcel Verstappen, Chef-Physiotherapeut Carsten Fiedler,
    Mannschaftsbetreuer Aleksandar Spengler, Mannschaftsbetreuer Oliver Paashaus, Sportpsychologischer Coach Axel Zehle, Torwarttrainer Claus Reitmaier, Athletiktrainer Florian Klausner, Co-Trainer Peter Hermann,
    Cheftrainer Friedhelm Funkel.

 Vordere Reihe (v.li.n.re.):  Özkan Yildirim, Taylan Duman, Justin Toshiki Kinjo, Julian Schauerte, Michael Rensing, Tim Wiesner, Lars Unnerstall, Kemal Rüzgar, Christian Gartner, Marlon Ritter, Arianit Ferati, Axel Bellinghausen.



12. AUGUST 20.30 UHR
ESPRIT arena

FUNKELN
ENDLICH W

IEDER

IN DEN AUGEN

160804_F95-Stuttgart_A1.indd   1
04.08.16   19:08



 Granderath Elektro GmbH
Worringer Straße 8, Ecke Wehrhahn
40211 Düsseldorf, Telefon: 0211.17 54 270
Internet: www.granderath-elektro.de

 Montag – Freitag
9.30 – 19.00 Uhr
Samstag
9.30 – 16.00 Uhr

12. AUGUST 20.30 UHR
ESPRIT arena

FUNKELN
ENDLICH W

IEDER

IN DEN AUGEN

160804_F95-Stuttgart_A1.indd   1
04.08.16   19:08



Sponsoren & Partner

FORTUNA AKTUELL44

SPONSOREN & PARTNER



SPONSOREN & PARTNER

Ihre Karosserie- & Lackexperten

sport.analytics.
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F95-KABINE

FORTUNA DÜSSELDORF

Michael Rensing
 14.05.1984

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

1
-
-
-

-
-
-

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

19 TOR

Tim Wiesner
 21.11.1996

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

38 TOR

Julian Schauerte
 02.04.1988

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

1
-
-
-

-
-
-

4 ABW

Kevin Akpoguma
 19.04.1995

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

1
-
-
-

-
-
-

6 ABW

Adam Bodzek
 07.09.1985

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

1
1
-
-

1
-
-

13 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

1
-
-
1

-
-
-

21 MIT

Justin Toshiki Kinjo
 22.02.1997

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

24 MIT

Özkan Yildirim
 10.04.1993

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

1
-
1
-

-
-
-

9 MIT

Marcel Sobottka
 25.04.1994

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

31 MIT

Lukas Schmitz
 13.10.1988

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

1
-
-
-

-
-
-

15 ABW

Alexander Madlung
 11.07.1982

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

1
-
-
-

1
-
-

39 ABW

Robin Bormuth
 19.09.1995

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

32 ABW

Anderson Lucoqui
 06.07.1997

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

36 ABW

Julian Koch
 11.11.1990

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

23
-
3
3

5
-
-

2 ABW

Oliver Fink
 06.06.1982

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

1
-
-
-

-
-
-

7 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

1
-
-
1

-
-
-

11 MIT

 Spiele  |   Tore  |   Einwechslungen  |   Auswechslungen  |   Gelbe Karten  |   Gelb/Rote Karten  |   Rote Karten

Marlon Ritter
 15.10.1994

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

1
-
1
-

-
-
-

10 ANG

Jerome Kiesewetter 
 09.02.1993

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

8 MIT

Maecky Ngombo
 31.03.1995

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

1
-
1
-

-
-
-

22 ANG

Emmanuel Iyoha 
 11.10.1997

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

1
-
-
1

-
-
-

20 ANG

Kemal Rüzgar 
 20.06.1995

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

28 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

1
-
-
-

-
-
-

37 ANG

Taylan Duman
 30.07.1997

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

27 MIT

Arianit Ferati 
 07.09.1997

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

30 MIT



Dr. med. Ulf Blecker
 02.03.1963

Mannschaftsarzt

Aleks Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Claus Reitmaier
 10.03.1964

Torwarttrainer

Carsten Fiedler
 18.02.1966

Physiotherapeut

Marcel Verstappen
 20.02.1983

Physiotherapeut

Dr. med. Thomas Wieczorek
 14.12.1970

Mannschaftsarzt

Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Peter Hermann
 22.03.1952

Co-Trainer

Friedhelm Funkel
 10.12.1953

Cheftrainer

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut

Dr. med. Ulrich Keil
 27.04.1957

Mannschaftsarzt

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895

Florian Klausner
 06.08.1981

Athletiktrainer

  Zugänge: Robin Bormuth (eigene U23), Kemal Rüzgar (eigene U23), Arianit Ferati 
(Hamburger SV), Taylan Duman (eigene U19), Emmanuel Iyoha (eigene U19), Anderson 
Lucoqui (eigene U19), Jerome Kiesewetter (VfB Stuttgart), Maecky Ngombo (Roda 
Kerkrade), Marlon Ritter (Borussia Mönchengladbach), Özkan Yildirim (Werder Bre-
men).

  Abgänge: Christopher Avevor (FC St. Pauli), Mattis Bolly (SpVgg Greuther Fürth), 
Sergio da Silva Pinto (Karriere beendet), Kerem Demirbay (TSG Hoffenheim), Nikola 
Djurdjic (Partizan Belgrad), Tugrul Erat (MSV Duisburg), Fabian Holthaus (Hansa Ro-
stock), Charalampos Mavrias (AFC Sunderland), Joel Pohjanpalo (Bayer 04 Leverku-
sen), Sercan Sararer (SpVgg Greuther Fürth), Christian Strohdiek (SC Paderborn 07).

Zugänge / Abgänge

ANSTECKEND

SHOP.F95.DE

PIN “PAUL-JANES-STADION”

4,95 €

PIN „LOGO“

3,95 €

PIN “TONI-TUREK-DENKMAL”

4,95 €

PIN TRIKOT „F95-WEISS“ / „F95-ROT“

4,95 €

PIN “TONI-TUREK-DENKMAL”
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GÄSTEKABINE

VFB STUTTGART

Mitchell Langerak
 22.08.1988

1 TOR

Benjamin Uphoff
 08.08.1993

32 TOR

Jens Grahl
 22.09.1988

13 TOR

Emiliano Insua
 07.01.1989

2 ABW

Philip Heise
 20.06.1991

14 ABW

Toni Sunjic
 15.12.1988

4 ABW

Florian Klein
 17.11.1986

16 ABW

Marcin Kaminski
 15.01.1992

35 ABW

Timo Baumgartl
 04.03.1996

5 ABW

Kevin Großkreutz
 19.07.1988

19 ABW

Stephen Sama
 05.03.1993

41 ABW

Jean Zimmer
 06.12.1993

6 ABW

Matthias Zimmermann
 16.06.1992

25 ABW

Hajime Hosogai
 10.06.1986

7 MIT

Anto Grgic
 28.11.1996

8 MIT

Christian Gentner
 14.08.1985

20 MIT

Tobias Werner
 19.07.1985

17 MIT

Marvin Wanitzek
 07.05.1993

28 MIT

Alexandru Maxim
 08.07.1990

10 MIT

Mart Ristl
 07.07.1996

27 MIT

Max Besuschkow
 31.05.1997

23 MIT

Simon Terodde
 02.03.1988

9 ANG

Daniel Ginczek
 13.04.1991

33 ANG

Boris Tashchy
 26.07.1993

34 ANG

Jan Kliment
 01.09.1993

39 ANG

Marco Langner
 08.05.1969

Torwart-Trainer

Manuel Roth
 01.12.1977

Therapeut

Günther Schäfer	
 09.06.1962

Betreuer

Gerhard Wörn
 27.01.1957

Therapeut

Raymond Reijnierse
 18.06.1961

Co-Trainer

Matthias Schiffers
 27.04.1982

Athletik-Trainer

Michael Meusch	
 26.06.1962

Zeugwart

Prof. Dr. Dr. Heiko Striegel
 21.05.1970

Mannschaftsarzt

Jos Luhukay
 13.06.1963

Cheftrainer

Dr. Raymond Best	
 10.06.1967

Mannschaftsarzt

Matthias Hahn
 01.06.1976

Therapeut

Olaf Janßen
 08.10.1966

Co-Trainer



  Zugänge: Simon Terodde (VfL Bochum), Jean Zimmer 
(1. FC Kaiserslautern), Anto Grgic (FC Zürich), Hajime Hosogai 
(Hertha BSC), Marcin Kaminski (Lech Posen), Jens Grahl (TSG 
Hoffenheim), Tobias Werner (FC Augsburg), Max Besuschkow 
(VfB Stuttgart II), Stephen Sama (VfB Stuttgart II), Matthias Zim-
mermann (VfB Stuttgart II)

  Abgänge: Filip Kostic (Hamburger SV), Timo Werner 
(Leipzig), Lukas Rupp (TSG Hoffenheim), Serey Dié (FC Basel), 
Przemyslaw Tyton (Dep. La Coruna), Georg Niedermeier (Unbe-
kannt), Martin Harnik (Hannover 96), Daniel Didavi (VfL Wolfs-
burg), Daniel Schwaab (PSV Eindhoven), Federico Barba (FC 
Empoli), Artem Kravets (Dynamo Kiew), Vedad Ibisevic (Hertha 
BSC), Antonio Rüdiger (AS Rom)

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

 	 1	 Mitchell Langerak	 22.08.1988
 	 13	 Jens Grahl	 22.09.1988
 	 32	 Benjamin Uphoff	 08.08.1993

 	 2	 Emiliano Insua	 07.01.1989
 	 4	 Toni Sunjic	 15.12.1988
 	 5	 Timo Baumgartl	 04.03.1996
 	 6	 Jean Zimmer	 06.12.1993
 	 14	 Philip Heise	 20.06.1991
 	 16	 Florian Klein	 17.11.1986
 	 19	 Kevin Großkreutz	 19.07.1988
 	 25	 Matthias Zimmermann	 16.06.1992
 	 35	 Marcin Kaminski	 15.01.1992
 	 41	 Stephen Sama	 05.03.1993

 	 7	 Hajime Hosogai	 10.06.1986
 	 8	 Anto Grgic	 28.11.1996
 	 10	 Alexandru Maxim	 08.07.1990
 	 17	 Tobias Werner	 19.07.1985 
 	 20	 Christian Gentner	 14.08.1985
 	 23	 Max Besuschkow	 31.05.1997
 	 27	 Mart Ristl	 07.07.1996
 	 28	 Marvin Wanitzek	 07.05.1993

 	 9	 Simon Terodde	 02.03.1988
 	 33	 Daniel Ginczek	 13.04.1991
 	 34	 Boris Tashchy	 26.07.1993
 	 39	 Jan Kliment	 01.09.1993

 	 Jos Luhukay	 13.06.1963

CARLSTADT
CASUAL 

SHOP.F95.DE

T-SHIRT „CARLSTADT“ MEN / WOMEN

24,95 €
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Hosogai

7

Heise

14
Zimmer

6Maxim

10 Terodde

9

Gentner

20

Sama

41
Sunjic

2
Klein

16

Langerak

Insua

2

1

1 Der VfB Stuttgart bestritt 
beim Saisonauftakt gegen 

den FC St. Pauli sein erstes Zweit-
ligaspiel seit 39 Jahren (21. Mai 
1977, 0:0 bei Eintracht Trier).

2 Der Saisonstart lief für die 
Elf von Jos Luhukay nach 

Plan. Die Schwaben schlugen den 
FC St. Pauli zuhause mit 2:1.

3 Der Zuschauerzuspruch ist 
beim VfB auch nach dem 

Abstieg ungebrochen. Mitte Juli 
knackte der Deutsche Meister von 
2007 die Marke von 24.000 ver-
kauften Dauerkarten.

4 Mit 60.449 Plätzen ist die 
Stuttgarter Mercedes-Benz 

Arena das zweitgrößte Stadion in 
der 2. Bundesliga. Nur die Mün-
chener Allianz Arena fasst mehr 
Besucher (75.000).

5 Der VfB musste mit dem 
Abstieg in die 2. Liga den 

Abgang seiner vier Top-Scorer 
verkraften. Filip Kostic wechselte 
zum HSV, Daniel Didavi zum 
VfL Wolfsburg, Lukas Rupp 
schloss sich der TSG Hoffenheim 
an und Timo Werner ging nach 
Leipzig.

6 Mit Simon Terodde wech-
selte im Sommer der Tor-

schützenkönig der Saison 2015/16 
(25 Tore) nach Stuttgart. Seit sei-
nem Zweitligadebüt im Jahr 2008, 
erzielte der Ex-Fortune 64 Tore in 
155 Zweitligaspielen. Bestwert 
im Unterhaus!

7 Mitch Langerak und Kevin 
Großkreutz holten mit dem 

BVB 2011 die Deutsche Meister-
schaft und im Jahr darauf das 
„Double“ 2012. Großkreutz war 
zudem Teil des DFB-Teams, das 
2014 in Brasilien Weltmeister 
wurde. Kapitän Christian Gentner 
reckte bereits als Spieler des VfB 

Stuttgart (2007) und des VfL 
Wolfsburg (2009) die Meister-
schale in die Höhe. 

8 Stuttgarts Coach Luhukay 
ist ein echter „Aufstiegs-

spezialist“. Dreimal stieg der 
Niederländer bereits in die Bun-
desliga auf – 2008 mit Gladbach, 
2011 mit Augsburg und 2013 mit 
Hertha BSC.

9 Hajime Hosogai und Tobi-
as Werner haben bereits in 

der Vergangenheit erfolgreich 
mit Luhukay zusammengearbei-
tet. Das Trio stieg 2011 mit dem 
FC Augsburg in die Bundesliga 
auf.

10 Mit Philip Heise steht ein 
gebürtiger Düsseldorfer 

im Kader des VfB. Der Linksver-
teidiger lief von 2006 bis 2009 
und von 2010 bis 2011 für For-
tunas NLZ auf.

11 Einer weiß, wie es ist, ge-
gen Stuttgart zu treffen. 

Beim letzten Duell beider Clubs 
im Bundesligajahr 2012/13 er-
zielte Kapitän Oliver Fink das 
dritte Tor zum 3:1-Heimsieg für 
Rot-Weiß.

FORTUNA AKTUELL50

Mit dem VfB Stuttgart empfängt die Fortuna zum Heimauftakt der Saison 2016/17 ein echtes Bundesliga-Schwergewicht 
in der ESPRIT arena. Ganze 41 Jahre nach dem letzten Bundesligaabstieg macht sich der VfB nun auf, die direkte Rückkehr 
ins Fußballoberhaus zu packen. Vor dem Duell mit dem Team von Trainer Jos Luhukay stellt die Redaktion von „Fortuna 
Aktuell“ die „Gäste-11“ vor.

Der Aufstiegsfavorit stellt sich in Düsseldorf vor

Hintere Reihe von links nach rechts: Stephen Sama, Christian Gentner, Toni Sunjic, Simon Terodde, Boris Tashchy, Marcin Kaminski, Timo Baumgartl, Anto 
Grgic  //  Mittlere Reihe von links nach rechts: Maskottchen Fritzle, Kevin Großkreutz, Jan Kliment, Philip Heise, Athletik-Trainer Matthias Schiffers, Tor-
wart-Trainer Marco Langner, Co-Trainer Remy Reijnierse, Cheftrainer Jos Luhukay  //  Vordere Reihe von links nach rechts: Alexandru Maxim, Jean Zim-
mer, Emiliano Insua, Jens Grahl, Mitchell Langerak, Banjamin Uphoff, Marvin Wanitzek, Mart Ristl, Matthias Zimmermann  //  Eingeklinkt: Daniel Ginzcek, 
Florian Klein  //  Es fehlt: Hajime Hosogai, Co-Trainer Olaf Janßen

Mögliche Startelf

11 Fakten zum Gegner: VfB Stuttgart

GÄSTE-11

  Daten zum Verein:

  Bilanz:

Gegründet: 1893 
Vereinsfarben:
Weiß-Rot
Mitglieder: 45000

Stadion: 
Mercedes-Benz Arena
Zuschauerzahl: 
60.441

Bilanz Heim:
22 Spiele / 12 Siege / 3 Unentschieden / 7 Niederlagen

Bilanz Auswärts:
22 Spiele / 2 Siege / 7 Unentschieden / 13 Niederlagen

Bilanz Gesamt:
44 Spiele / 14 Siege / 10 Unentschieden / 20 Niederlagen

Website:
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Christian Gentner

Er ist nicht nur der Leader im Team von Cheftrainer Jos Luhukay, sondern auch die Identifikationsfigur schlechthin für 
die Fans des VfB Stuttgart – Christian Gentner. Auch nach dem Abstieg des VfB hält der Ex-Nationalspieler und Deutsche 
Meister von 2007 und 2009 seinem Verein die Treue und tritt mit den Schwaben den Gang 
in Liga zwei an. 

Ein Kapitän, der „mitreißt“

FORTUNA AKTUELL52

 Zweifacher
Deutscher Meister

Christian Gentner ist VfB- 
ler durch und durch. 
Bereits 1999 schloss 

sich der gebürtige Nürtinger der 
Jugendabteilung der Stuttgarter 
an und startete später als Teil 
der zweiten Generation der so-
genannten „jungen Wilden“ um 
Kevin Kuranyi, Serdar Tasci und 
Thomas Hitzelsperger bei den 
Schwaben durch. Nachdem der 
zentrale Mittelfeldspieler in der 
Saison 2006/07 mit dem VfB 
Deutscher Meister wurde, folgte 
er dem Ruf Felix Magaths und 
schloss sich zur Saison 2007/08 
dem VfL Wolfsburg an. Gent-
ner, der bei den Schwaben nicht 
immer zur ersten Garde zählte, 
spielte sich im Mittelfeld der 
Wolfsburger auf Anhieb fest und 
wurde 2009 als unumstrittener 
Stammspieler mit den „Wölfen“ 
erneut Deutscher Meister. 

 Rückkehr an alte
Wirkungsstätte

Nach drei Jahren bei den 
Niedersachsen kehrte 
der heute 30-Jährige, der 

2009 und 2010 insgesamt fünf 
A-Länderspiele für die DFB-Elf 
absolvierte, zurück zu seinem 
Jugendverein nach Stuttgart, 
den er nun seit 2013 als Kapitän 
anführt. Doch anstatt an glor-

reiche VfB-Zeiten anzuknüpfen, 
musste Gentner mit seinem 
Team in den vergangenen Jah-
ren immer wieder gegen den 
Abstieg ankämpfen. Nachdem 
das Team im Jahr 2014 und 2015 
den drohenden Gang in die 2. 
Bundesliga abwenden konnte, 
stiegen Gentner und Co. in die-
sem Sommer direkt ab. Doch 
auch in den schwersten Stunden 
des Vereins seit 41 Jahren ließ 
Gentner seinen Klub nicht im 
Stich. Noch bevor der Abstieg 
feststand, setzte der Kapitän der 
Elf mit dem roten „Brustring“ 
ein Zeichen und verlängerte sei-
nen Vertrag vorzeitig um zwei 
Jahre bis 2018.

 Zweitligastart
verlief nach Plan

Nun geht der 30-Jährige 
in die erste Zweitligasai-
son seiner Karriere und 

zeigte bereits beim 2:1-Sieg im 
Saisonauftakt gegen den FC St. 
Pauli, wie wichtig er für sein 
Team ist. In der 87. Minute der 
Partie gegen die Hamburger hielt 
Gentner den Fuß in einen Flach-
schuss von Emiliano Insua rein 
und erzielte damit den vielum-
jubelten Siegtreffer für die Elf 
aus der baden-württember-
gischen Landeshauptstadt. Auch 
im ersten Zweitligaspiel der 
Stuttgarter nach über 39 Jahren 
kamen die Stärken des VfB-Ka-

pitäns wieder voll zur Geltung. 
Lauffreudig und technisch stark 
führte der verlängerte Arm von 
Coach Jos Luhukay sein Team 
an und ging dabei gewohnt bis-
sig keinem Zweikampf aus dem 
Weg. Gentner ist ein Typ, der 
mitreißt - Ehrgeiz, Disziplin und 
Kampfgeist sind dabei nur eini-
ge Werte, die den Kapitän der 
Schwaben auszeichnen.

 Saisonziel: Es kann nur
den Aufstieg geben

Das Saisonziel ist für den 
30-jährigen VfB-Kapi-
tän klar:  „Der Wie-

deraufstieg steht komplett über 
allem und alles andere muss 
dem untergeordnet werden. Je-
der muss für sich versuchen, das 
Maximale dazu beizutragen“, 
erklärte Stuttgarts Nummer 20 
kurz vor Saisonstart. Gentner 
warnte allerdings davor, die Liga 
zu unterschätzen. Die 2. Bundes-
liga habe eine sehr hohe Quali-
tät und es gebe Klubs, die den 
direkten Wiederaufstieg eben 
nicht geschafft hätten und über 
Jahre im Unterhaus geblieben 
seien.  „Wir sind ganz sicher 
nicht der FC Bayern der zweiten 
Liga, es gibt einen ganzen Kreis 
von Anwärtern, die in die Bun-
desliga wollen. Ich kann aber ga-
rantieren, dass ich alles dafür tun 
werde, dass der VfB Stuttgart es 
schafft.“

UNTER DER LUPE

 Rückennummer: 	20
 Position: 	 Mittelfeld
 Geburtsdatum: 	 14.08.1985
 Geburtsort: 	 Nürtingen
 Nationalität: 	 Deutsch
 Größe: 		  1,89m

Bisherige Karriere:
Jugend: TSV Beuren,
		  VfL Kirchheim,
		  VfB Stuttgart
Profi:	 2004-2007 VfB Stuttgart	
	 2007-2010 VfL Wolfsburg	
	 seit 2010 VfB Stuttgart

Bundesliga Spiele/Tore 	 321/41
2. Bundesliga 		  1/1
Regionalliga Süd 		  30/6
A-Junioren Bundesliga Süd/Südwest 	25/3
Champions League 		  6/1
Europa League 		  25/7
UEFA-Cup 			   15/1
DFB-Pokal 			   31/4

CHRISTIAN
GENTNER



Die Sportstadt Düsseldorf 
steht hinter Euch und wünscht 

Euch viel Erfolg in Rio!

TIMO 
BOLL
TISCHTENNIS

ANNIKA 
SPRINK
HOCKEY

SANDRA 
MIKOLASCHEK
TISCHTENNIS
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WEIT
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LISA MARIE 
SCHÜTZE
HOCKEY
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LEONIE
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TONI 
RIEDIGER
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HOCKEY
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Wir sind da, Wo grosse 
emotionen sind!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große  
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unterstützen wir 
tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale Momente und 
Adrenalin pur.

YESTERDAY SPEZIAL

Die 95er legten los wie 
die berühmte Feuerwehr. 
Nach einer Viertelstun-

de war es dann soweit. Hubert 
Schmitz erzielte die Führung. Der 
Mittelfeldspieler war ansonsten 

weniger für seine Torjägerqua-
litäten als vielmehr für seine 
soliden Dienste als Abräumer be-
kannt. Und das Team von Trainer 
Otto Rehhagel setzte nach. Kurz 
vor der Halbzeitpause schlug die 

Stunde des amtierenden Bundes-
liga-Torschützenkönigs Klaus 
Allofs, der sich in der Vorsaison 
die Torjägerkanone mit 22 Tref-
fern gesichert hatte. Mit einem 
2:0-Vorsprung ging es in die Halb-
zeitpause. Im zweiten Durchgang 
ruhten sich die Fortunen aber 
keineswegs aus, sondern spielten 
weiter mutig nach vorne - mit Er-
folg. Nun war es Wolfgang Seel, 
Siegtorschütze wenige Monate 
zuvor im DFB-Pokalfinale gegen 
Hertha BSC, der das vorentschei-
dende 3:0 erzielte. Danach zeigten 
die Stuttgarter ihre Angriffsquali-
täten in Person des jungen An-
greifers Hansi Müller. Zwei Tore 
erzielte er in diesem Spiel. Doch 
nach seinem ersten Anschlusstref-
fer trat Thomas Allofs in Erschei-
nung. Der 19-Jährige war bereits 
in seiner zweiten Profi-Saison 

und erzielte das 4:1, ehe der ältere 
Bruder Klaus den fünften Treffer 
nachlegte. Damit nicht genug. 
Erneut traf Seel sogar zu einer 
6:1-Führung, bevor Müller mit 
dem zweiten Stuttgarter Torerfolg 
den Endstand markierte.

Yesterday Spezial: Fortuna besiegt 1979 den VfB mit 6:2

Wenn am Freitagabend das Flutlicht in der ESPRIT arena angeht, kommt es kurz darauf zu einem der traditionsreichs-
ten Duelle im deutschen Profifußball. Zum 45. Mal stehen sich dann die Fortuna und der VfB Stuttgart gegenüber. In der 
Saison 1979/80 feierten die Rot-Weißen einen 6:2-Heimsieg gegen die Schwaben. 

Allofs und Co. machen Dutzend voll

Hubert Schmitz, Thomas und Klaus Allofs gehörten beim 6:2 gegen den VfB allesamt zu den Torschützen.

Bundesliga 1979/1980,
9. Spieltag, 20. Oktober 1979 
Fortuna Düsseldorf - VfB Stuttgart 6:2
Fortuna: Daniel –Baltes, Zewe, Köhnen, Wei-
kl, Schmitz (78. Wirtz), Bommer, Wenzel, 
Seel, T. Allofs, K. Allofs. Trainer: Rehhagel.
VfB: Greiner - Martin, Holcer, Förster (40. 
Hadewic), Förster, Hattenberger, Ohlicher, 
Schmider, Müller, Klotz (21. Beck), Volkert. 
Trainer: Buchmann.
Schiedsrichter: Heinz Quindeau (Ludwigs-
hafen).
Tore: 1:0 Schmitz (16.), 2:0 K. Allofs (45.), 3:0 
Seel (51.), 3:1 Müller (54.), 4:1 T. Allofs (67.), 
5:1 K. Allofs (83.), 6:1 Seel (84.), 6:2 Müller 
(87.).
Zuschauer: 21.000.
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IN DIESER WOCHE VOR...

2. Bundesliga, Saison 2011/2012,
4. Spieltag, 15.08.2011
Eintracht Frankfurt – Fortuna Düsseldorf 1:1
Eintracht Frankfurt: Nikolov – Jung, Anderson, 
Schildenfeld, Djakpa, Rode, Lehmann, Matmour (64. 
Hoffer), Meier, Köhler (88. Caio), Gekas
Fortuna: Ratajczak – Weber, Lukimya, Langeneke, 
van den Bergh, Fink (70. Dum), Bodzek, Beister (80. 
Kruse), Rösler (70. Ilsö), Lambertz, Bröker
Schiedsrichter: Robert Hartmann (Wangen)
Tore: 1:0 Jung (3.), 1:1 Beister (54.)
Zuschauer: 42.000

10 Jahren

5 Jahren

20 Jahren 40 Jahren
Regionalliga Nord, Saison 2006/2007,
2. Spieltag, 08.08.2006
VfL Osnabrück – Fortuna Düsseldorf 1:0
VfL Osnabrück: Gößling – Tredup, Beer, Ndjeng, Schä-
fer, Schanda (77. Feldhoff), Enochs, de Jong, Aziz (84. 
Cichon), Menga (88. Chitsulo), Reichenberger
Fortuna: Deuß – Krecidlo (71. Cebe), Langeneke, 
Barth, Heeren (46. Kruse), Wolf, Costa, Lambertz, 
Albertz, Feinbier, Podszus (71. Canale)
Schiedsrichter: Manuel Gräfe (Berlin)
Tore: 1:0 Aziz (31.)
Zuschauer: 12.000

DFB-Pokal, Saison 1996/1997,
1. Runde, 10.08.1996
Kickers Emden – Fortuna Düsseldorf 1:3
Kickers Emden: Jaschob – Andersson, Buchmann 
(63. Jaekel), Hermanns, Lellek, Winckler, Bittner (56. 
Lines), Ketelsen, Prause, Wagener, Mushangazhike.
Fortuna: Esser – Bach, Drazic, Katemann, Werner, 
Anfang (65. Mehlhorn), Glavas (82. Pasic), Judt, See-
liger, Winkhold, Cyron (50. Nielsen)
Schiedsrichter: Hans-Dieter Casper
Tore: 1:0 Seeliger (53.), 1:1 Mushangazhike (71.), 1:2 
Katemann (75.), 1:3 Judt (80.)
Zuschauer: 9.000

1. Bundesliga, Saison 1976/1977,
1. Spieltag, 14.08.1976
FC Bayern München – Fortuna Düsseldorf 2:1
FC Bayern München: Maier – Beckenbauer, Hors-
mann, Weiß, Schwarzenbeck, Andersson (40. Tor-
stensson), Dürnberger, Kapellmann, Hoeneß, Müller, 
Rummenigge
Fortuna: Woyke – Baltes, Kriegler, Zewe, Zimmer-
mann, Bommer (78. Köhnen), Brei, Hickersberger, 
Allofs (78. Mattsson), Geye, Seel
Schiedsrichter: Hermann Schröder (Lahnstein)
Tore: 0:1 Bommer (3.), 1:1 Dürnberger (70.), 2:1 Müller 
(74.)
Zuschauer: 36.000

Ausgleich in Frankfurt: Maximilian Beister bejubelt vor fünf Jahren das 1:1 gegen die Eintracht.

Peter Hermann als Co-Trainer von Bayer 04 Leverkusen in der Saison 1991/92. Peter Hermann heute als Co-Trainer von Fortuna Düsseldorf.

YESTERDAY
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AUSWÄRTSFAHRT

Auswärtsfahrt...
nach Rostock

DFB-POKAL
1. RUNDE

SAMSTAG,
20.08.2016
18:30 UHR

OSTSEESTADION

Kurz vor Silvester, am 28. Dezember 1965, wurde der FC Hansa Rostock mit 
der Ausgliederung der Fußabteilung aus dem SC Empor Rostock gegrün-
det. Mittlerweile zählt der Verein stolze 14.500 Mitglieder. Seine größten 

Erfolge feierten die Rostocker 1991 mit dem Gewinn der NOFV-Oberliga sowie 
des NOFV-Pokals – der letztmals ausgetragenen Meisterschaft sowie des letzt-
mals ausgetragenen Pokalwettbewerbs der Deutschen Demokratisch Republik 
(DDR). In den Folgejahren stieg der FC Hansa bis in die Bundesliga auf, verblieb 
dort zwölf Spielzeiten, ehe die Kurve mit dem Abstieg 2008 vorerst nach unten 
zeigte. Nach einem weiteren Abstieg im Jahr 2010 kamen die Rostocker zwar 
umgehend ins deutsche Unterhaus zurück, doch 2012 führte der Weg wieder in 
die 3. Liga, wo in der vergangenen Saison der zehnte Platz heraussprang.

Ihre Heimspiele tragen die Rostocker im Ostseestadion aus. Das Fußballstadion 
bietet Platz für 29.000 Zuschauer, 9.000 von ihnen können das Spiel stehend 
verfolgen. Der Grundstein für das Stadion wurde bereits im Jahr 1954 gelegt, 

als mit Hilfe von vielen Freiweilligen und Spenden das Ostseestadion eröffnet 
wurde. Über die Jahre folgten weitere Umbauten, bis ab dem Jahr 2000 die Ro-
stocker Heimspielstätte über 16 Monate schrittweise zu einem reinen Fußball-
stadion umgebaut wurde. 

Seit vergangenem Winter trägt Christian Brand die sportliche Verantwor-
tung des Rostocker Teams. Der 44 Jahre alte Coach führte die Mannschaft 
auf einem Abstiegsplatz liegend noch ins gesicherte Mittelfeld. Zur neuen 

Spielzeit verstärkte sich der Verein dann mit einem bekannten Gesicht: Fabian 
Holthaus wechselte von der Fortuna an die Ostsee, wo er einen Vertrag bis 2018 
unterschrieb. Neben ihm findet sich auch Ronny Garbuschewski in der Rosto-
cker Mannschaft. Der derzeit verletzte Mittelfeldspieler (Riss des Außenmenis-
kus) schnürte in der Saison 2012/2013 die rot-weißen Schuhe der Fortuna. Im 
Auge behalten sollten die Düsseldorfer in jedem Fall Rostocks Stephan Andrist, 
denn der 28 Jahre alte Mittelfeldspieler ist brandgefährlich: In der vergangenen 
Saison traf er selbst 16-mal und bereitete zudem sechs Tore vor. 

Die Stadt Rostock hat neben dem FC Hansa noch weit mehr zu bieten. Die 
Hansestadt, die 575 Kilometer von der Düsseldorfer ESPRIT arena entfernt 
ist, liegt in unmittelbarer Nähe zur Ostsee. Ein Ausflug in den nördlich gele-

genen Stadtteil Warnemünde bietet sich insbesondere bei gutem Wetter an. Der 
Weg zum Strand dauert von der Rostocker Innenstadt mit dem Auto gerade mal 
eine Viertelstunde. Mit der Bahn müssen Auswärtsfahrer eine halbe Stunde ein-
planen. Wer sich im bekanntesten Stadtteil Rostocks weiter umschauen möchte, 
findet im Alten Strom, einem ehemaligen Mündungsarm des Flusses Warnow, 
sehenswerte Fischkutter, Fahrgastschiffe oder große Yachten. Für die eher ent-
spannten Fortuna-Fans sind in der Rostocker Innenstadt, die nicht unweit vom 
Ostseestadion entfernt liegt, schöne Restaurants und Cafés beheimatet.

VEREIN

STADION

TEAM

SEHENSWÜRDIGKEIT
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AUSWÄRTSFAHRT

Auswärtsfahrt...
nach Kaiserslautern

2. BUNDESLIGA
3. SPIELTAG

MONTAG, 29.08.2016
20:15 UHR

FRITZ-WALTER-STADION

33 Jahre lang war der 1. FC Kaiserslautern durchgehend in der Bundesliga 
vertreten, insgesamt kommt das Gründungsmitglied auf 42 Spielzeiten in 
Deutschlands höchster Spielklasse. In der ewigen Bundesliga-Tabelle ste-

hen die „Roten Teufel“ mit Rang zehn demzufolge sehr gut da. Unvergessen ist die 
Saison 1997/1998, in welcher der FCK als Aufsteiger die deutsche Meisterschaft 
perfekt machte. Bis heute gelang dieses Kunststück keinem anderen Team. Es war 
zugleich der letzte große Erfolg des Vereins, der am Ende einer Saison insgesamt 
viermal die Schale hochhielt und zweimal den DFB-Pokal gewann. Für zwei Jahre 
spielten die Lauterer in jüngerer Vergangenheit noch einmal in der Bundesliga, ehe 
nach dem Abstieg 2012 der Weg wieder in Liga zwei führte.

Das Fritz-Walter-Stadion in Kaiserslautern hat unlängst Kultstatus erreicht. 
Der Betzenberg thront wie eine Burg über der pfälzischen Stadt. 2006 war 
das Stadion während der Weltmeisterschaft Austragungsort für vier Grup-

penspiele sowie eine Achtelfinalpartie. Anlässlich der WM fand auch die letzte Mo-
dernisierung des Fritz-Walter-Stadions statt: Die West- und Südtribüne wurden 
erweitert und die Nordtribüne umgebaut. Heute finden 49.780 Zuschauer auf dem 
Betzenberg Platz.

Wie bei vielen anderen Vereinen hat sich auch beim FCK das Personal-Ka-
russell gedreht: Tayfun Korkut ersetzte zur neuen Saison den ehemaligen 
Trainer Konrad Fünfstück, der den Erwartungen der sportlichen Leitung 

nicht gerecht werden konnte. In den vergangenen Jahren schrammten die Lau-
terer fast immer hauchdünn am Aufstieg vorbei, die Hoffnungen der Fans sind da-
mit klar: Zur neuen Saison soll wieder ansehnlicher Fußball gespielt werden, zumal 
die vergangene Spielzeit mit Rang zehn ziemlich abfiel. Der ehemalige Düsseldorfer 
Marcel Gaus ist seit mehreren Jahren fester Bestandteil des Teams. Er ist immer 
für ein Tor gut, aber auch seine Kollegen um Neuzugang Osayamen Osawe sollten 
in Tornähe stets im Auge behalten werden. 

Der 1. FC Kaiserslautern nimmt für die Stadt eine enorm hohe Bedeutung ein. 
So wundert es nicht, dass die meisten Menschen tatsächlich den Betzenberg 
mit der Stadt oder gar der ganzen Region verbinden. Nicht ganz ernst ge-

meinter Insider-Tipp: Fortuna-Fans sollten gut zu Fuß sein, denn wer zum Gästeb-
lock will, muss erst einmal den viel zitierten „Berg“ rauf. Nach dem Spiel geht es 
bergab aber deutlich leichter. Nicht unweit vom Stadion finden sich dann auch viele 
Kneipen, in denen nach der Partie das ein oder andere Bierchen getrunken werden 
kann. Wer vor dem Match noch etwas Abwechslung braucht, findet sie im Japa-
nischen Garten, einer Naturlandschaft, in der fast alles – Wasser, Steinsetzungen 
und Bepflanzung – nach bildkompositorischen Gesetzen abgestimmt erscheint.

VEREIN

STADION

TEAM

SEHENSWÜRDIGKEIT





PROMI-TIPP

Fortuna
Düsseldorf

vs.

VfB Stuttgart
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise: 	 1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen	
	 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna	
	 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften
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Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Josef Hinkel
Altstadtbäckerei

Dr. med Ulrich Keil Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Joachim Hunold
Air Berlin

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Michael Eßer
Mercedes-Benz Ndl. Düsseldorf

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

C. De Luca
La Brisella

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Rainer Kretschmann
Kretschmann Naturstein

Carsten Knobel
Henkel-Vorstand und Aufsichtsrat Fortuna

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Manfred Abrahams
Stadtwerke Düsseldorf AG

Thomas Blättler
The KÖ Landlord GmbH

Björn Becker
Awista GmbH

Christina Begale
begale communications

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Björn Borgerding
brandufaktur GmbH / Aufsichtsrat

Mike Papageorgiou
Der Grieche am Staufenplatz

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Sven Pallessen
Dachdeckerei Pallessen

Uwe Mies
Deutsche Bank AG

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna



1.	 Manfred Abrahams	 2:1	 0

	 Dr. Wulff Aengevelt	 2:1	 0

	 Björn Becker	 2:2	 0

	 Christina Begale	 1:1	 0

	 Thomas Blättler	 0:2	 0

	 Björn Borgerding	 2:1	 0

	 Hans Brandenburg	 2:1	 0

	 Georg Broich	 1:1	 0

	 Robert Cao	 2:1	 0

	 Rainer Cox	 2:2	 0

	 Michael Dahmen	 1:1	 0

	 C. De Luca	 1:1	 0

	 Werner Matthias Dornscheidt	 1:1	 0

	 Michael Eßer	 1:3	 0

	 Kay Fremdling	 1:2	 0

	 Dirk Gatzen	 1:3	 0

	 Thomas Geisel	 2:1	 0

	 Michael  Hanné	 1:0	 0

	 Dr. Ralf Hausweiler	 2:1	 0

	 Heinz Hessling	 1:0	 0

	 Josef Hinkel	 2:0	 0

	 Joachim Hunold	 2:2	 0

	 Dr. med. Ulrich Keil	 2:1	 0

	 Alexander Keuter	 2:1	 0

	 Michael Keuter	 1:1	 0

	 Klaus Klar	 1:0	 0

	 Carsten Knobel	 1:0	 0

	 Andreas Krause	 0:1	 0

	 Rainer Kretschmann	 1:1	 0

	 Hans Kurz	 2:2	 0

	 Primo Lopez	 2:1	 0

	 Matthias Mauritz	 1:0	 0

	 Guido Melcher	 1:1	 0

	 Uwe Mies	 1:1	 0

	 Klaus-Peter Müller	 1:2	 0

	 Michael Müller	 1:0	 0

	 Hans Noack	 1:1	 0

	 Hans-Norbert Nolte	 1:0	 0

	 Sven Pallessen	 2:1	 0

	 Mike Papageorgiou	 2:1	 0

	 Lars & Holger Pape & Schuermann	 2:1	 0

	 Matthias Pijorke	 1:2	 0

	 Axel Pollheim	 1:1	 0

	 Ingolf Roger Rayermann	 1:2	 0

	 Bernd Restle	 2:0	 0

	 Wolfgang Rolshoven	 1:1	 0

	 Gerd Röpke	 1:1	 0

	 Giuseppe Saitta	 1:0	 0

	 Erwin Schierle	 1:1	 0

	 Ralf Schneider	 1:1	 0

	 Nicola Stratmann	 0:2	 0

	 Markus Tappert	 2:2	 0

	 Hermann Tecklenburg	 1:1	 0

	 Peter Terbuyken	 1:1	 0

	 Frank Theobald	 1:0	 0

	 Thomas Timmermanns	 0:0	 0

	 Frank Tölle	 2:1	 0

	 Wolfgang Ungermann	 2:1	 0

	 Peter Verhülsdonk	 0:2	 0

	 Andreas Vogt	 0:2	 0

	 Dieter vom Dorff	 2:0	 0

	 Thomas Wiesmann	 1:1	 0

	 Detlef Witte	 2:1	 0

	 Albrecht Woeste	 2:2	 0

	 Hans-Jörg Zech	 1:2	 0
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PROMI-TIPP

Pl.	 Name	 Tipp	 Pkt.

  Das war ein enges Höschen! Der Promi-Tipp der vergangenen 
Spielzeit entschied sich zwischen Ralf Schneider (Telefonbau Schneider) 
und Heiner Kamps (Kamps BHVG) erst am letzten Heimspieltag gegen 
den FSV Frankfurt. Während Schneider auf die Fortuna setzte, glaubte 
Kamps an einen Sieg der Hessen – das Ergebnis des Promi-Tipps dürften 
sich Fortuna-Fans damit denken können: Ralf Schneider gewann das 
Tippspiel und erhält zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. 
Übernachtung für zwei Personen. Dahinter landeten neben Kamps auch 
Herbert Göritz (Göritz Clasquin), Michael Hanné (Flughafen Düsseldorf) 
sowie Hans-Georg Noack (Ehrenpräsident Fortuna Düsseldorf) auf 
dem zweiten Rang. Sie bekamen als Preis ein unterschriebenes Trikot 
der Rot-Weißen überreicht. Mit dem Heimspiel gegen den VfB Stuttgart 
wird nun eine neue Runde des Tippspiels eingeleitet. Und das Feld ist 
sich uneinig: Viele setzen auf die Fortuna, einige aber vermuten auch ein 
Unentschieden oder eine Niederlage. Eines steht fest: Es wird spannend...

Matthias Pipjorke
Entsorgungsfachbetrieb Pipjorke

Lars Pape / Holger Schürmann
pape l schürmann

Axel Pollheim
SIGNA Property Funds

Ingolf Roger Rayermann
Bankhaus August Lenz

Bernd Restle
Sporttherapiezentrum Restle

Wolfgang Rolshoven
Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Markus Tappert
Rechtsanwälte Beumer & Tappert

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 
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Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

Niederlassung Düsseldorf

HOLLMANN
PRESSE TAbAk LOTTO

hollmann-duesseldorf.de
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www.ulmen.com

Trade World One GmbH

Liebenberg 
bodenbeLAge 
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NLZ-BILD DER WOCHE
Endlich wieder jubeln! Das ist das große Ziel von Fortunas U23 für das Heimspiel gegen 

Borussia Mönchengladbach II am morgigen Samstag. Hier freuen sich Hendrik Lohmar 

und Mike van Duinen mit Leander Goralski über dessen Treffer zum 1:0 gegen Wuppertal 

am letzten Wochenende - am Ende reichte es gegen den WSV allerdings nur zu einem 2:2. 
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Nach dem großen perso-
nellen Umbruch im Som-
mer war es zu erwarten, 

dass sich die neue U23-Mann-
schaft der Fortuna erst finden 
muss. „Wir haben viele junge 
Spieler, die Fehler machen wer-
den. Das ist ganz normal“, kün-
digte Trainer Taskin Aksoy an. 
Für einige Akteure ist es die erste 
Saison im Senioren-Bereich.
In den ersten Saisonspielen 
musste die U23 dementsprechend 
Lehrgeld bezahlen. Beim 1:2 in 
Bonn entstand zu viel Unruhe im 
Spiel der Flingeraner, nachdem 
die Gastgeber per Sonntags-
schuss eine halbe Stunde vor dem 
Abpfiff den Siegtreffer erzielten. 
Beim 2:2 gegen den Wuppertaler 
SV, einen weiteren Aufsteiger, 
hatte F95 die Partie hingegen im 
Griff – doch in der Schlussviertel-

stunde kassierten die Rot-Weißen 
durch einen Handelfmeter und 
nach einem langen Ball mit der 
letzten Aktion des Spiels noch 
zwei Tore und damit den Aus-
gleich – wieder kein Sieg.
Unter der Woche waren die Ak-
soy-Schützlinge dann bei Vikto-
ria Köln gefordert, eine Aufgabe 
unter anderen Vorzeichen als 
gegen Bonn und Wuppertal. Die 
Kölner, einmal mehr als einer der 
Aufstiegskandidaten gehandelt, 
spielten gegen die Flingeraner 
ihre ganze Erfahrung und Cle-
verness aus und ließen beim 
2:0-Sieg, bei dem beide Treffer 
binnen nur vier Minuten fielen, 
nichts anbrennen. Auch aus der 
Domstadt ging es folglich mit 
leeren Händen nach Hause. Nun 
hoffen die Rot-Weißen auf den 
ersten Dreier der neuen Spiel-
zeit. Am Samstag geht es gegen 
Borussia Mönchengladbach II. 
Die „Fohlen“ hatten im Sommer 
einen ebenso großen Personalum-
bruch zu verkraften wie die For-
tunen – Torjäger Marlon Ritter 
zog es beispielsweise bekanntlich 
zu F95. Die Borussen werden al-
lerdings ausgesprochen ausgeruht 
in die Partie gehen: Während für 
Fortunas U23 bereits der vierte 
Spieltag ansteht, laufen die Glad-
bacher erst zum zweiten Mal in 
dieser Saison auf. Zwei Partien 
wurden verlegt, das dritte gegen 
Viktoria Köln entschieden die 
„Fohlen“ überraschend deutlich 
mit 4:1 für sich. 
Bei einem Blick in die jüngere 
Vergangenheit können sich die 
Zuschauer auf die Partie am 
Samstagmitttag, 14 Uhr, freuen: 
Das letzte Heimspiel gewann F95 
mit 3:2, im Jahr zuvor trennten 
sich die beiden Teams im Paul-Ja-
nes-Stadion mit einem 3:3-Un-
entschieden. Insgesamt fielen in 
den letzten sechs Aufeinander-
treffen satte 27 Tore. In Flingern 
wäre man unterdessen froh, am 
Samstag nur eines mehr als die 
Gladbacher zu schießen – das 
würde nämlich zum so wichtigen 
ersten Saisonsieg reichen. 

Nach nur einem Punkt aus drei Spielen geht es nun gegen Gladbach II

Es sind die erwarteten Startschwierigkeiten, die Fortunas U23 dieser Tage durchlebt. Nach dem verlorenen Auftakt-
spiel in Bonn (1:2) und dem bitteren Last-Minute-Punktverlust gegen Wuppertal (2:2) unterlagen die Flingeraner unter 
der Woche beim Aufstiegskandidaten Viktoria Köln mit 0:2. Am morgigen Samstag soll endlich das erste Erfolgserlebnis 
gelingen. Im heimischen Paul-Janes-Stadion trifft das Team von Trainer Taskin Aksoy auf die Reserve von Borussia 
Mönchengladbach.

Morgen soll der erste Sieg her!

Hendrik Lohmar im Zweikampf - auch gegen Gladbach ist wieder voller Einsatz gefordert.

Alles im Blick: U23-Cheftrainer Taskin Aksoy beobachtet das Aufwärmen seines Teams in Bonn.
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 Herr Suker, Herr Sisic, am 
Sonntag starten Ihre Mannschaf-
ten in die neue Saison in den Juni-
oren-Bundesligen. Wie zufrieden 
sind Sie mit der Vorbereitung auf 
die neue Spielzeit?
Sinisa Suker, U19-Trainer: Im 
Moment befinden wir uns noch 
in einer schwierigen Situation. 
Wir hatten einen sehr großen 
Umbruch, der noch nicht abge-
schlossen ist. Wir müssen uns 
als Mannschaft erst noch finden. 
Dieser Prozess ist noch nicht ab-
geschlossen und wird sicher noch 
einige Wochen dauern.
Samir Sisic, U17-Trainer: Wir 
haben eine ordentliche Vorberei-
tung hinter uns gebracht. Gerade 
das Trainingslager war super. Die 
Jungs haben gut gearbeitet, wir 
hatten eine schöne Kulisse und 
gute Gegebenheiten am Platz und 
im Hotel. 

 Das Trainingslager der U19 
fand in diesem Jahr gemeinsam mit 
der U18 statt.
Suker: Das war auch eine gute 
Sache. Das Trainingslager ge-
meinsam mit der U18 war für das 
Zusammenleben wichtig. Kurze 
Wege und das Abgleichen von 
Trainingsinhalten sind immer 
sinnvoll.

 Die U17 hatte kurz vor dem 
Vorbereitungsende einen inte-
ressanten Testgegner: Gegen 
die indische U17-Nationalmann-
schaft gab es ein 3:3. Wie be-
werten Sie die Partie, Herr Si-
sic?
Sisic: Es war ein sehr interes-
santes Spiel gegen einen Geg-
ner auf Augenhöhe. Wie das 
Ergebnis es aussagt, hatten wir 
Höhen und Tiefen. Ab und zu 
waren wir hinten etwas zu naiv, 
aber man muss den Jungs zugu-
tehalten, dass sie immer spiele-
rische Lösungen gesucht haben, 
auch wenn wir uns das Leben 
so manchmal etwas zu schwer 
gemacht haben. Wir hoffen na-
türlich, diese Probleme bis zum 
Ligaauftakt am Sonntag in den 
Griff bekommen zu haben.

 Wie ist der aktuelle Stand der 
U17 ansonsten zu bewerten?
Sisic: Wenn es so weitergeht wie 
im Moment, können wir eine 
gute Saison spielen. Es ist ein 
sehr ausgeglichener Kader mit 
vielen interessanten Spielern. 
Aktuell sind wir auf fast allen 
Positionen doppelt und nahezu 
gleichwertig besetzt, das ist für 
einen Trainer natürlich großar-
tig.

 Welche Stellschrauben müs-
sen bei der U19 noch gedreht wer-
den?
Suker: Wir haben im Moment 
Spieler mit sehr unterschied-
lichen Ist-Zuständen. Manche 
haben lange nicht gespielt, 
manche kommen von außerhalb, 
zwei müssen sich erst an die neue 
Sprache gewöhnen. Das macht es 
im Moment nicht gerade einfach 
für uns. Ich kann den Jungs keine 
Vorwürfe machen, sie haben in 
der Vorbereitung alle Gas gege-
ben. Trotzdem müssen wir noch 
an vielen Kleinigkeiten arbeiten.

 Sie haben es eben schon an-
gesprochen, Herr Suker: Mit Karlo 
Igor Majic von Dinamo Zagreb und 
Adel Dekic von Olympique Lyon sind 
zwei Spieler zur Fortuna gekom-
men, die die deutsche Sprache 
noch nicht beherrschen. Wie läuft 
die Kommunikation im Team und 
mit Ihnen?
Suker: Auch wenn ich Kroatisch 
spreche, ist es für mich nicht die 
Ideallösung, im Spiel auf Kro-
atisch Anweisungen zu geben, 
wie es im Moment noch der Fall 
ist. Wir arbeiten aber daran. Un-
tereinander ist die Sprache kein 
Problem: Viele Jungs sprechen 
gut Französisch, Englisch spricht 

sowieso jeder. Beide sind perfekt 
integriert.

 Am ersten Spieltag treffen 
Ihre Mannschaften auf Borussia 
Dortmund. Zumindest die U19 dürf-
te an das letzte Spiel – am letzten 
Spieltag 2015/16 gab es ein 2:1 – 
noch gute Erinnerungen haben.
Suker: Für uns hätte es trotzdem 
keinen schwierigeren Auftakt-
gegner geben können. Wir tref-
fen als Mannschaft, die noch Zeit 
braucht, auf den amtierenden 
Deutschen Meister, der in seinem 
Kader beinahe ein Luxusproblem 
hat. Es wird eine sehr schwierige 
Aufgabe für uns.

 Die U17 hat am letzten Spieltag 
gegen den BVB verloren – sind die 
schlechten Erinnerungen mittler-
weile verflogen, Herr Sisic? 
Sisic: Schlechte Erinnerungen 
hat wenn überhaupt nur das 
Trainerteam – die Spieler waren 
ja nicht dabei. Im Gegenteil: Kurz 
vor den Sommerferien haben die 
2000er ein starkes Testspiel ge-
gen Dortmund absolviert und nur 
mit einem Tor Unterschied ver-
loren. Wir gehen daher mit einer 
gewissen Hoffnung in das Spiel. 
Warum soll es nicht direkt zum 
Start eine Überraschung geben?

Vor dem Ligastart sprach „Fortuna Aktuell“ mit Sinisa Suker und Samir Sisic

Am Sonntag, 11 Uhr, ist es endlich soweit: Für Fortunas U19 und U17 startet die neue Saison in den Junioren-Bundesligen. 
Beide Teams treffen zum Ligaauftakt auf Borussia Dortmund – die U19 im Paul-Janes-Stadion, die U17 auswärts beim 
BVB. Kurz vor dem ersten Meisterschaftsspiel der Spielzeit 2016/17 haben die Trainer der beiden Teams, Sinisa Suker 
und Samir Sisic, der „Fortuna Aktuell“-Redaktion Rede und Antwort gestanden.

„Warum soll es nicht zum
Start eine Überraschung geben?“

Sinisa Suker, U19-Trainer. Samir Sisic, U17-Trainer.
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Ab dem 1. August 1944 
wehrten sich die War-
schauer gegen die 

Repressionen der deutschen Be-
satzungstruppen, 63 Tage lang 

dauerte es bis zur Kapitulation 
der polnischen Heimatarmee. 
Zum Gedenken an den Aufstand 
und die vielen Opfer unter der 
Zivilbevölkerung gibt es neben 

dem Denkmal des Warschauer 
Aufstandes seit 2004 auch ein 
Museum, das sich mit dem Auf-
stand befasst.
Im Rahmen eines alljährlichen 
Fußballturniers reisen Nach-
wuchsteams der Fortuna immer 
wieder in die polnische Haupt-
stadt, wo sie neben der Arbeit 
auf dem Platz auch durch das 
Museum geführt werden und 
sich mit der Geschichte des Auf-
standes befassen. Die U11-For-
tunen waren sehr interessiert und 
sichtlich bewegt, als sie an den 
vielen Exponaten vorbeigingen 
und die Historie nähergebracht 
bekamen.
Auch der Ball rollte im Zeichen 
des Warschauer Aufstandes: Am 
Sonntagabend besuchten die 
Rot-Weißen ein Meisterschafts-
spiel von Polonia Warschau, 
bei dem die heimischen Fans 
mit einer Choreografie an den 
Aufstand erinnerten. Natürlich 
waren die Fortunen auch selbst 
beim Gedächtnis-Turnier aktiv: 
Am ersten Turniertag glückten 
mit einem 7:4 gegen North-
hampton und einem 5:2 gegen 
Polonia gleich zwei Siege, tags 
drauf gab es gegen AP Soccer 
Slupno gar ein 19:0 sowie einen 
10:3-Erfolg über CeSIR Warka. 
In jedem Spiel traten die Düssel-
dorfer gegen Teams an, die mit 

Spielern des älteren Jahrgangs 
besetzt waren.  Im Finale am 
Dienstag traf F95 dann auf den 
Favoriten Karpaty Lwiw und 
dort zeigte das Team von Trainer 
Jari Richardson dann große Mo-
ral: Trotz frühem 0:2-Rückstand 
und dem Halbzeitergebnis von 
1:3 gegen die Flingeraner gelang 
der U11 noch der 3:3-Ausgleich. 
Im Elfmeterschießen behielten 
dann alle Jungs die Nerven - 
Fortuna setzte sich mit 8:7 vom 
Punkt durch. Darüber hinaus 
wurde Simon Vu zum Spieler 
des Turniers gewählt. Er durfte 
gemeinsam mit seinen Mann-
schaftskollegen den größten Po-
kal wieder zurück in die Heimat 
bringen.

Zum 72. Jahrestag des Warschauer Aufstandes

Zum insgesamt neunten Mal nahm dieser Tage ein Nachwuchsteam der Fortuna am Turnier der „Stiftung zum Geden-
ken des Kleinen Aufständischen“ in Warschau teil. Die U11 der Flingeraner sammelte in der polnischen Hauptstadt viele 
wertvolle Eindrücke: Denn neben einem Nachwuchsturnier steht vor allem Geschichte auf dem Plan. Am Montag, 1. 
August, jährte sich der Beginn des Warschauer Aufstands zum 72. Mal. Auf dem Platz lief es derweil hervorragend, die 
Fortunen konnten das internationale Turnier gewinnen.

U11 gewinnt internationales
Turnier in Warschau

Riesenjubel nach dem Turniersieg in Warschau.

Simon Vu nutzte als Spieler des Turniers die 
Gelegenheit für ein Selfie.

Neben dem Platz durfte in Warschau neben der Geschichte...  ... auch der Spaß nicht zu kurz kommen.
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Karlo Igor Majic wechsel-
te im Sommer von Din-
amo Zagreb zur Fortuna. 

Bevor es ins Mannschaftstraining 
bei seiner U19 ging, machte der 
Angreifer in Maria Alm halt und 
schnupperte im Trainingslager 
bei der Mannschaft von Chef-
trainer Friedhelm Funkel erste 
Profiluft. In dieser Woche ging 
es erstmals als Fortuna-Akteur 
zur kroatischen U19-National-
mannschaft: Am Mittwochabend 
traf er mit seinem Auswahlteam 
im italienischen Manzano auf die 
„Squadra Azzurra“ – bei Redakti-
onsschluss der „Fortuna Aktuell“ 
war diese Partie allerdings noch 
nicht beendet. Vor der Partie am 
Mittwoch kam Majic bereits 19 
Mal für die U17-Nationalmann-
schaft seines Heimatlandes zum 
Einsatz, dabei gelangen dem 
Stürmer sechs Tore.

Auch U16-Spieler Luis Bukva-
sevic bekam dieser Tage Post 
vom kroatischen Verband. Der 
Angreifer reist in der nächsten 
Woche nach Zagreb, wo die U15 
und die U16 der Kroaten ein 
Trainingscamp absolvieren wer-
den. Von Dienstag, 16. August, 
bis Freitag, 19. August, kann sich 
Bukvasevic den Nationaltrainern 
seines Heimatlandes präsentie-
ren.

 Iyoha sichert das Ticket für die 
U20-WM in Südkorea

Unterdessen hat Emmanu-
el Iyoha eine besondere 
Länderspielreise hinter 

sich gebracht: Am 21. Juli wurde 
der Stürmer aus dem Profikader 

spontan für das Platzierungsspiel 
um Rang fünf bei der U19-Euro-
pameisterschaft in Sandhausen 
nachnominiert. Der Gewinner 
der Partie zwischen Deutschland 
und der Niederlande sollte sich 
darüber hinaus die Qualifikation 
zur U20-Weltmeisterschaft in 
Südkorea 2017 sichern.
Fortunas Stürmer aus dem eige-
nen Nachwuchs wurde nach 110 
Minuten in der Verlängerung 
eingewechselt, doch auch mit 
dem Rot-Weißen auf dem Platz 
änderte sich nichts mehr am 3:3. 
Im Elfmeterschießen behielten 
seine Teamkollegen dann die 
Nerven: Deutschland sicherte 
sich das Ticket für die U20-WM 
vom Punkt aus – und ein Fortune 
hat dazu beigetragen.

Iyoha kam spontan für die deutsche U19-Auswahl zum Einsatz

Für Karlo Igor Majic und Luis Bukvasevic gab es schon vor dem Saisonstart mit ihren Fortuna-Teams gute sportliche 
Nachrichten. Die beiden Talente aus Fortunas Nachwuchsleistungszentrum wurden für Jugend-Nationalmannschaften 
ihres Heimatlandes Kroatien nominiert. Unterdessen erlebte Profi-Stürmer Emmanuel Iyoha ebenfalls einen Kurzein-
satz für die deutsche U19-Nationalmannschaft – und das außerordentlich spontan.

Majic und Bukvasevic für
Kroatien nominiert

Über drei Altersklassen 
hinweg war die Hul-
da-Pankok-Gesamt-

schule insgesamt erfolgreich: 
Bei den Fünft- bis Siebtkläss-
lern sowie bei den Acht- und 
Neuntklässlern sicherten sich 
die Düsseldorfer den ersten 
Platz und konnten somit die 
Gesamtwertung gewinnen, 
obwohl bei den Jahrgängen ab 
der zehnten Klasse die Mar-
tin-Luther-King-Gesamtschule 
am erfolgreichsten war. So 
hatten besonders die Jungen der 
Hulda-Pankok-Gesamtschule 
einen schönen Vormittag am 

Flinger Broich, an dem Fortun-
as talentPARTNER fruiton die 
Kicker obendrein mit frischem 
Obst ausstattete. 
Im Vorfeld des Benefizturniers 
haben die Schüler in ihrem Um-
feld und ihren Familien Geld 
für eine gute Sache gesammelt: 
Das Turnier wurde zugunsten 
der Aktion „Bolzplatzhelden“ 
ausgetragen. Die „Bolzplatz-
helden“ bieten wöchentlich 
konstenloses Fußballtraining 
auf Bolzplätzen in Düsseldorf 
an, auch die ehemaligen For-
tuna-Spieler Gerd Zewe, Egon 
Köhnen, Wilfried Woyke und 

Günter Thiele gehören zu den 
Trainern. Letzterer war auch 
beim Turnier vor Ort und über-
gab den Helmut-Pöstges-Pokal 
gemeinsam mit dessen Witwe 
Anneliese, Fortunas pädago-
gischem Koordinator Christian 
Lasch und Sabine Tüllmann 
von den „Bolzplatzhelden“ an 
die Gewinner der Hulda-Pan-
kok-Gesamtschule um Fortunas 
U17-Keeper Mario Zelic. Das 
gesammelte Geld wird mit einer 
Scheckübergabe im Rahmen 
eines Fortuna-Heimspiels der 
neuen Saison an die „Bolzplatz-
helden“ überreicht.

Partnerschulen spielen für die Aktion „Bolzplatzhelden“ am Flinger Broich

Fortunas Kooperationsschulen waren am Flinger Broich für den guten Zweck am Ball: Am Dienstagmorgen traten das 
Lessing-Gymnasium, die Martin-Luther-King-Gesamtschule und die Hulda-Pankok-Gesamtschule zu einem Benefiz-
turnier an, bei dem sich letztere Schule am Ende verdient den Titel sichern konnte. Die Schüler spielten und sammel-
ten zugunsten der Aktion „Bolzplatzhelden“.

Hulda-Pankok-Gesamtschule gewinnt 
den Helmut-Pöstges-Charity-Pokal

Neu bei F95: Kroatiens U19-Nationalspieler Karlo 
Igor Majic.

 Das Siegerteam um U17-Keeper Mario Zelic 
durfte jubeln.
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WAS MACHT EIGENTLICH...

 Herr Hoffmann, Sie waren 1956 
in Melbourne dabei, wobei die An-
reise nach Australien damals wohl 
etwas kurios war…?!
Das war sie in der Tat! Wegen der 
Suez-Krise in Ägypten konnten 
wir nicht über Afrika fliegen. Also 
ging es mit dem Flugzeug über 
den Nordpol bis nach Anchorage 
in Alaska. Von dort flogen wir 
über San Francisco weiter Rich-
tung Süden bis nach Hawaii. Am 
Waikiki-Beach haben wir unser 
Trainingslager abgehalten - herr-
lich! (lacht)

 Unglücklicherweise war dann 
am 24. November (!) das Turnier 
schnell vorbei, weil im Viertelfinale 
(Deutschland war vorqualifiziert) 
nach einer 1:2-Niederlage gegen 
den späteren Olympiasieger So-
wjetunion die Heimreise angetreten 
werden musste. Eine andere, deut-
lich kürzere Anreise gab es drei Mo-
nate zuvor am 8. August 1956 nach 
Essen zu einem ganz besonderen 
Freundschaftsspiel?!
In der Tat, denn in Essen haben 
wir das erste Flutlichtspiel an der 
Hafenstraße ausgetragen. Heute 
sind wir ja daran gewohnt: Wenn 
es dunkel wird, dann wird das 
Licht angemacht. Aber das war 
damals etwas ganz Besonderes 
und Aufregendes!

 Ohnehin hat die Fortuna in der 
damaligen Zeit neben den Liga- und 
Pokalspielen viele Freundschafts-
spiele absolviert. Wie kam es dazu?
Die Fortuna hatte überall einen 
guten Ruf. Außerdem waren 
wir für die Stadt Düsseldorf ein 
Aushängeschild. Es wurde daher 
immer viel Wert auf das äußere 
Erscheinungsbild gelegt. Bei 
Spielen im Ruhrpott hieß es: ‚Da 
kommen die Beamten, die wollen 
ihre neuen Anzüge zeigen.‘ Da-
nach ging es dann im Trikot hart 
zur Sache.

 Aber nicht nur national, son-
dern auch international war For-
tuna Düsseldorf ein gefragter Geg-
ner, wie das Freundschaftsspiel am 
14. Januar 1959 gegen eine gemein-
same Auswahl von Atletico und Real 
Madrid beweist!?
Das war für uns eine ganz tolle Sa-
che. Fortuna hatte ja auch im Aus-
land einen hohen Stellenwert und 
guten Namen. Mein Gegenspieler 
war Alfredo di Stefano. Das war 
schon ein außergewöhnlicher 
Fußballer. Es waren wohl über 
80.000 Zuschauer im Stadion; das 
war einfach unvergesslich, auch 
wenn wir 1:4 verloren haben!

 Damit nicht genug. Ein Jahr 
später folgte die bis heute legen-

däre Ghana-Reise, nach der sogar 
mit Charles Kumi Gyamfi der erste 
afrikanische Spieler nach Deutsch-
land geholt wurde. Welche Erinne-
rungen haben Sie noch an diesen 
ungewöhnlichen Trip?
Ghana war ja erst kurz zuvor 
(am 6. März 1957, Anm. d. Red.) 
von Großbritannien unabhän-
gig geworden. Und wieder war 
es die Fortuna, die für dieses 
Freundschaftsspiel angefragt wur-
de – sozusagen als Botschafter 
des deutschen Fußballs. Danach 
spielten wir noch in Nigeria, wo-
bei wir direkt nach dem Spiel mit 
dem Flugzeug zurück nach Ghana 
mussten, weil wir vor Einbruch 
der Dunkelheit landen mussten. 
Mit dem Auto ging es weiter nach 
Togo. Dort sind wir ein paar Tage 
länger geblieben.

 Sie sind im Jahr 1955 im Alter 
von 19 Jahren vom VfL Benrath an 
den Flinger Broich gewechselt. Ha-
ben Sie noch Erinnerungen an die 
Anfangszeit?
Mein Ziehvater war damals 
Matthes Mauritz. An ihm haben 
wir jungen Spieler uns aufgerich-
tet. Bei uns hieß es immer nur: 
Der Matthias weiß alles und kann 
alles. Außerdem konnte er Eng-
lisch sprechen, was wichtig war, 
wenn wir eben mal im Ausland 
waren.

 Sie sind mit der Fortuna 1966 
aufgestiegen, haben aber nach ei-
ner schweren Verletzung in der Fol-
ge nur noch wenig gespielt und den 
Verein nach der Saison verlassen. 
Wie kam es dazu?
Der Kuno (Trainer Kuno Klötzer, 
Anm. d. Red.) hat mich da ein we-
nig hängen lassen - und das nach 
zehn Jahren. Er hätte mir ruhig 
etwas früher mitteilen können, 
dass er nicht mehr mit mir plant. 
Aber er lebt heute nicht mehr 

und deshalb will ich auch nichts 
Schlechtes über ihn erzählen.

 Außerdem haben Sie mit der 
Fortuna dreimal das DFB-Poka-
lendspiel erreicht, haben zweimal 
gespielt und mussten einmal - 1957 
- wegen einer Verletzung zuschau-
en… eine bittere Erfahrung?
Ja, sicherlich. Wir waren immer 
ganz nah dran am Pokal, aber letz-
ten Endes erging es uns genauso 
wie in den letzten beiden Jahren 
Borussia Dortmund.

 Bedauern Sie heute, dass sie 
keinen Titel in Ihrer Karriere ge-
wonnen haben?
Das würde ich gar nicht einmal sa-
gen. Es ist halt so. Es gibt in einem 
Endspiel immer einen Sieger und 
einen Verlierer. Entscheidend ist, 
dass wir überhaupt solch ein Fina-
le erreicht und erlebt haben. Und 
da hatten wir leider zweimal in 
der Verlängerung das schlechtere 
Ende auf unserer Seite...

Was macht eigentlich… Karl-Heinz „Kalli“ Hoffmann?

Seit einer Woche werden in der brasilianischen Metropole Rio de Janeiro die Medaillen unter den Teilnehmern der Olym-
pischen Sommerspiele 2016 verteilt. Vor genau 60 Jahren war auch ein Fortune bei diesem größten Sportereignis der 
Welt mit dabei - damals im australischen Melbourne. Den Sprung aufs Treppchen hat „Kalli“ Hoffmann mit der deut-
schen Fußball-Auswahl zwar verpasst, doch im Interview mit der Redaktion von „Fortuna Aktuell“, die ihn in seinem 
Haus in Langenfeld besucht hat, blickt der heute 80-Jährige nicht nur auf diese einmaligen Erinnerungen zurück, son-
dern spricht vor allem auch über seine wunderbare Zeit - immerhin waren es elf Jahre – als Aktiver bei den Rot-Weißen 
mit 299 Pflichtspielen im F95-Trikot, die ihn mehrmals um die halbe Welt gebracht haben.

Vor 60 Jahren war er
Olympia-Teilnehmer in Melbourne

Die Olympia-Teilnahme 1958 in Melbourne war nur eines von vielen internationalen Highlights von „Kalli“ 
Hoffmann.

Karl-Heinz „Kalli“ Hoffmann:
 Von 1955-66 als Spieler

          (Außenläufer) bei F95

 258 Liga-Spiele (5 Tore)

 33 Spiele im Westdeutschen Pokal

 8 Spiele im DFB-Pokal

 Olympia-Teilnehmer 1956 in Melbourne

 3 Amateurländerspiele

 10 Jugend-Länderspiele



Am 26.08.2016 ist Fachbesuchertag.

Der größte 

CARAVAN SALON 

aller Zeiten!

DEIN NEUES
FENSTER ZUR WELT.
27.08. – 04.09.2016
Die weltgrößte Messe für Reisemobile und Caravans.
Jetzt Tickets buchen unter www.caravan-salon.de
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Im ersten Spiel trafen die 
Düsseldorfer auf die Frank-
furter Eintracht und zwan-

gen diese knapp mit 5:4 in die 

Knie. Im zweiten Gruppenspiel 
siegten die Rheinländer gegen 
den Karlsruher SC mit 6:1 und 
im letzten Gruppenspiel wartete 

das Team des SC Freiburg auf 
die Virus95-Delegation. Mit 
dem Ziel angetreten, die Grup-
penphase als Erster abzuschlie-
ßen, gingen die Jungs vom Rhein 
entsprechend motiviert in die 
Partie und spielten die Breisgau-
er förmlich an die Wand. Mit 
einem Kantersieg von 11:1 war 
der Gruppensieg perfekt.
Im Viertelfinale ging es für die 
Fortunen dann gegen Borussia 
Dortmund. In einer ausgegli-
chenen Partie musste letztlich 
das Elfmeterschießen die 
Entscheidung bringen. Dieses 
konnte man mit 8:7 für sich 
entscheiden. Das Halbfinale des 
Turniers, an dem insgesamt 24 
Mannschaften teilnahmen, war 
somit erreicht. Im Duell der 
letzten Vier ging es dann gegen 

die Vertretung des VfB Stuttgart. 
Hier war leider aufgrund einer 
1:2-Niederlage Endstation. Das 
Finale bestritten die Fanclubs 
des Hamburger SV und des VfB, 
wobei der HSV das bessere Ende 
für sich verbuchen konnte, in-
dem die Nordlichter die Schwa-
ben mit 10:1 in ihre Schranken 
wiesen.
Auch wenn den Fortunen der 
ganz große Coup verwehrt blieb, 
zeigten sich die Mannen um 
Teamchef Thomas Bartoschek 
zufrieden mit ihrer Leistung:  
„Gratulation an meine Mann-
schaft. Wir hatten einen tollen 
Tag mit ansprechendem Fußball 
und wir würden uns freuen, auch 
im nächsten Jahr wieder unsere 
Farben beim Sky Cup 2017 ver-
treten zu dürfen.“

Trotz Aus im Halbfinale ein tolles Turnier

Zum mittlerweile fünften Mal richtete Sky die deutsche Meisterschaft der Bundesliga-Fanclubs aus. Austragungsort 
war wie im Vorjahr Essen. Für die Fortuna war der Sieger der diesjährigen AK-Hallenmeisterschaft, der Fanclub Vi-
rus95, am Start. 

Fanclub Virus95 für Fortuna beim Sky Cup 2016 

Seit 2011 ist die Gruppe 
von derzeit fünf Repor-
tern bei jedem Heimspiel 

der Fortuna im Einsatz, um bis 
zu 20 Fans mit eingeschränktem 
Sehvermögen einen möglichst 
uneingeschränkten Stadionbe-
such zu ermöglichen. Verortung 
ist hierbei der Fokus, jeder 
Nutzer soll in jedem Moment 
wissen, wo sich der Ball befin-
det und nach dem Spiel in der 
Kneipe auf Augenhöhe mit an-
deren Fans diskutieren können.
Dieses Ideal verfolgten die drei 
eingesetzten Reporter auch 
bei der Europameisterschaft. 
In Kooperation mit der Aktion 
Mensch gab es nicht nur in Mün-
chen und Hamburg, sondern 
auch beim Rudelgucken auf 
dem Rathausplatz zum ersten 

Mal die Gelegenheit, für blinde 
und sehbehinderte Fans am Er-
lebnis barrierefrei teilzuhaben. 

 „Die Vorbereitung ist eine 
etwas andere, man kümmert sich 
um gleich zwei 23 Mann starke 
Kader“, beschreibt Reporter Fa-
bian Wienhusen die besondere 
Herausforderung.  „Hinzu 
kommt die Abhängigkeit von 
der Bildregie. Da werden gerne 
mal Superzeitlupen eingespielt, 
während der nächste Angriff 
läuft.“ Abgerundet wurde das 
Setting von einem mittelgroßen 
Schwarz-Weiß-Monitor, so dass 
es den Reportern insbesondere 
im Spiel der gelb gekleideten 
Ukrainer gegen die weiß geklei-
deten Deutschen nie langweilig 
wurde. Für die Ehrenamtler 
eröffnete sich damit die Mög-

lichkeit, neben dem Service für 
die Nutzer vor Ort zugleich die 
Anpassung des Reportagestils 
an unterschiedliche Umstände 
zu verfeinern als auch Öffent-
lichkeitsarbeit für die Fortuna 
zu betreiben.  „Die Fortuna 
ist unheimlich aktiv in sozialen 
Kontexten. Dennoch ist auch 
unser Projekt nach über fünf 
Jahren bei weitem nicht jedem 
potenziellen Nutzer bekannt“, 
erläutert Reporter Andrej My-
rokis die Situation.  „Mit 
Berichterstattung in lokalen 
Medien, dem Deutschlandfunk 
und dem ZDF hat sich der Ein-
satz in dieser Hinsicht ebenfalls 
gelohnt.“ Was für ihn der größte 
Unterschied zu einer Reportage 
im Stadion war?  „Am Ende 
ist die Fortuna natürlich, voll-

kommen unabhängig von der 
jeweils aktuellen sportlichen 
Lage, ein Stück Heimat. Wenn 
Axel Bellinghausen eine halb-
hohe Flanke in die Nähe des 
Strafraums bringt, kann ich da-
für deutlich mehr Leidenschaft 
entwickeln, als wenn sich die 
Nationalmannschaft gefällig bis 
zum letzten Angriffsdrittel kom-
biniert. Da hat es dann etwas mit 
Authentizität zu tun, nicht bei 
jeder gelungenen Aktion von 
Sami Khedira Elogen anzustim-
men.“
Bei den Nutzern vor Ort kam 
dieser ehrliche Ansatz sehr gut 
an. Eine Kombination dieser 
Authentizität und fortunenty-
pischer Leidenschaft gibt es 
wieder am beim heutigen Heim-
spiel den VfB Stuttgart...

Auch in schwarz-weiß immer auf Ballhöhe

Heiraten, eine EM spielen, fachgerecht Trikotdesigns kritisieren. Es gibt viele Arten, die meist zu lange Sommerpause 
zu verbringen. Ein Team der Blindenreporter von Fortuna Düsseldorf nutzte diesen Sommer und die EM 2016 zu ein 
wenig zusätzlicher Audiodeskription. 

Fortunas Blindenreporter
im Einsatz auf dem Rathausplatz

Das Finale knapp verpasst: Fortunas Fanclub Virus95.
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Benefiz-Aktion in KUMAMOTO

 昨シーズン終了後、5月末
に日本出張へと飛び立った
日本デスクの瀬田は、今年4
月に起こった熊本地震の被
災地へ支援活動をするため
に、その足でそのまま熊本
へ向かった。現地では瀬田
の古くからの友人であり、現
在はロアッソ熊本でプレーす

る、2006年ドイツW杯にも出場
した元日本代表の巻誠一郎
氏と共に、数ヶ所の被災地を
回った。また3ヶ所の小学校
などを訪問し、子供たちと一
緒にサッカーするなどして被
災した方々を元気付けた。そ
の中でも瀬田は、大きな被害
を受けていた山西小学校で、

奇跡的な再会を経験すること
に。同校を訪問した際に、あ
る一人の女性教師が歩み寄
ると、「フォルトゥナの瀬田さ
んですか？」と声を掛けられ
る。それは、2年前までデュッ
セルドルフのオーバーカッセ
ルにある日本人学校で教諭
を務めていた菅紫氏だった。
熊本の小さな学校での再会
は、同校の先生らにも歓迎さ
れることに。瀬田はこの学校
への訪問の証に、フォルトゥ
ナの選手たちのサイン入りユ
ニフォームを寄付し、再び訪
れることを約束して、この学
校に別れを告げた。
 また、巻氏が運営しているフ
ットサールコートにて、瀬田が

日本で行っているモバイルフ
ォルトゥナサッカースクールも
実施。クラブハウス内でサッ
カードイツ 語のレッスンを行
ったのち、ピッチに出てそのド
イツ語を使ってトレーニングを
行ったが、普段とは違う条件
の中、子供たちは大きな声を
出して積極的にボール を追
いかけた。なお、このスクー
ルに参加した子供たちには“-
KUMAMOTO“の文字が入っ
たスクールユニフォームをプ
レゼントした。フォルトゥナは
こういった活動を通じて、被災
した子供たちに少しずつ夢を
持てるようになっていった欲
しいと願うと共に、一日も早い
復興を祈っている。

 今年の4月、熊本を中心とする大きな地震が発生し、多くの方々が多大なる被害を受けた。そこで被災した子供たちを
サッカーを通じて元気付けるために、日本デスクの瀬田元吾が熊本の被災地を訪れ、現地ではモバイル・フォルトゥナ
サッカースクールも開催するなど、様々な活動を行ってきた。

熊本復興支援活動。

Im vergangenen Mai stieg 
Fortunas Japan-Desk-Be-
auftragter Gengo Seta in den 

Flieger nach Japan, um seinen 
langjährigen Bekannten Seiichiro 
Maki in dem von einem schwe-
ren Erdbeben getroffenen Gebiet 

Kumamoto zu besuchen. Maki, 
japanischer Ex-Nationalspieler 
und WM-Teilnehmer 2006, spielt 
aktuell bei seinem Heimatverein 
Roasso Kumamoto in der J2 Le-
ague und wurde selbst Opfer des 
Erdbebens. Maki hatte mit Seta 

vereinbart, in Kumamoto die 
„Mobile Fortuna Fußballschule“ 
durchzuführen, um so den Kin-
dern in der von der Katastrophe 
gezeichneten Region ein wenig 
Abwechslung zu bieten. Mit 
eigens mit „Kumamoto“ be-
flockten Trikots im Gepäck star-
tete Seta dann die Fußballschule. 
28 Kinder, die alle zu den Opfern 
des Erdbebens zählen, wurden 
von zunächst mit Begriffen wie 
„Zeit“, „Hintermann“, „Dop-
pelpass“ oder „direkt spielen“ 
vertraut gemacht, bevor anschlie-
ßend die Arbeit mit dem Ball im 
Vordergrund stand.
Einige Tage später besuchten 
Seta und Maki drei Grundschu-
len, die von der Katastrophe 
ebenfalls schwer gezeichnet 
wurden. Nach einer kurzen Be-
grüßung ging es für die dortigen 

Kinder auch direkt auf den Fuß-
ballplatz, wo sie von den beiden 
„Coaches“ in die Arbeit mit 
dem Ball eingewiesen wurden. 
Beim Besuch der „Yamanishi“ 
Grundschule merkte Fortunas 
Japan-Desk-Beauftragter, wie 
klein die Welt doch ist. Die 
dortige Lehrerin Frau Suga un-
terrichtete mehrere Jahre an der 
Internationalen Schule in Düssel-
dorf, ehe sie vor zwei Jahren in 
ihre Heimat Japan zurückkehrte. 
Suga und Seta kannten sich 
von diversen Veranstaltungen 
innerhalb der japanischen Ge-
meinde Düsseldorfs und trafen 
sich nun zufällig in Kumamoto 
wieder. Zum Abschied schenkte 
Seta ihr ein unterschriebenes 
Fortuna-Trikot und versprach, 
ihr in nächster Zeit erneut einen 
Besuch abzustatten.

„Mobile Fortuna Fußballschule“ in Japan

Im April traf das von Erdbeben gebeutelte Land Japan erneut ein schwerer Schlag. Am 16. April erschütterte ein Be-
ben die Region Kumamoto, bei dem 50 Menschen ihr Leben verloren und über 3.000 Personen teils schwer verletzt 
wurden. Ende Mai besuchte Fortunas Japan-Desk-Beauftragter Gengo Seta die Region, führte dort die „Mobile Fortu-
na Fußballschule“ durch und traf durch Zufall eine ehemalige Düsseldorferin wieder.

Wiedersehen mit Lehrerin aus Düsseldorf



Fortuna ist Herzenssache – 
Organspende auch!

Hand aufs Herz: 
Organspende geht jeden an.

Auch Sie können dabei helfen, Leben zu 
retten: entscheiden Sie sich einfach für 
einen Organspendeausweis. 

Den Ausweis und weitere Informationen 
fi nden Sie im Gesundheitsportal der 
AOK Rheinland/Hamburg unter 
www.aok.de/organspende.

Informieren können Sie sich auch 
unter 0800 9040-400.
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DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Direkt vor der Nase der beiden Fortuna-Fans auf der Hochkönig Fanbank wurde Axel Bellinghausen im letzten Heimspiel der vergangenen Saison vom 
FSV-Spieler Lukas Gugganig gefoult. Wer auch mal so nah dabei sein möchte, sollte sich die Teilnahmemöglichkeiten rechts durchlesen!

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch in dieser 
Saison wieder 2 x 2 Plätze auf der 
„Hochkönig-Fanbank“. Diese steht 
bei den Heimspielen der Rot-Wei-
ßen in der ESPRIT arena unweit 
der Seitenlinie. Man ist also noch 
näher am Spielgeschehen, als man 
dies auf den Tribünen schon ist. Das 
Einzige, was zu tun ist, um auch 
mal mit einer Begleitperson direkt 
am Spielfeldrand Platz zu nehmen, 
ist die richtige Antwort auf eine 
Gewinnspielfrage auf www.hoch-
koenig.at/fanbank zu geben und 
mit ein bisschen Glück ausgelost zu 
werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:



Alle Tore live. 
Auch unterwegs. Nur auf Sky.

Hol Dir jetzt das unschlagbare Fan-Angebot:  sky.de/fortuna
*Angebot gilt bei Buchung von Sky Starter und einem Premiumpaket (Fußball-Bundesliga oder Sport) für mtl. € 19,99; jeweils mit einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Mona-
ten) Aktivierungsgebühr: Die einmalige Aktivierungsgebühr in Höhe von € 59 für Neukunden entfällt. Für Abonnenten, in deren Haushalt und/oder unter deren Kontonummer ein Sky Abonnement für sich oder Dritte besteht 
oder bestand, welches bereits gekündigt oder innerhalb von 3 Monaten vor Neuabschluss beendet worden ist, fällt eine Aktivierungsgebühr i. H. v. € 100 an. Verlängerung: Wird das Abo nicht fristgerecht 2 Monate vor Ablauf 
der Vertragslaufzeit gekündigt, verlängert es sich jeweils um weitere 12 Monate zu mtl. € 37,49. Sky Go: Mit Sky Go können Kunden einzelne Inhalte ihres Sky Abonnements über das Internet mit ausgewählten Smartphones/
Tablets empfangen (ab iOS 7.0, Android 4.2). Empfohlene Bandbreite: 1 Mbit/s für SD-Qualität, 6 Mbit/s für HD-Qualität. Empfang nur in Deutschland und Österreich. Weitere Infos: skygo.de/faq. Receiver: Zu diesem Abonne-
ment stellt Sky einen Sky+ HD-Festplattenreceiver während der gesamten Laufzeit leihweise zur Verfügung (Servicepauschale i. H. v. € 169 entfällt). Trikot: Bei Abschluss im Fanshop oder online gibt es zum Abonnement ein 
original Fußball-Bundesliga-Trikot gratis dazu. Nur solange der Vorrat reicht. Umtausch und Barauszahlung ausgeschlossen. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 30.9.2016. Stand: August 2016. Änderungen 
vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring.

Ganz großer Sport

 Bundesliga und 2. Bundesliga – Alle 612 Spiele der Saison 2016/2017 live, einzeln und 
 in der Original Sky Konferenz

 UEFA Champions League – Alle 145 Spiele live, UEFA Europa League – 
 Alle 205 Spiele live und DFB-Pokal – Alle 63 Spiele live

 Preisgekrönte Berichterstattung zu jedem Sportevent und jederzeit top informiert 
 mit Sky Sport News HD

 Sky+: Dein HD-Festplattenleihreceiver.* Aufnehmen und anschauen, wann Du willst

 Sky Starter* – Großartige Programmvielfalt mit bis zu 26 hochwertigen Pay-TV-Sendern

 Sky Go* – Immer live dabei, auch unterwegs

Mehr Fußball zeigt keiner. 
Gönn Dir jetzt alle Wettbewerbe live.

oder

Inklusive

Für

(im 12-Monats-Abo, danach € 37,49 mtl.*)

Bis 30.9.2016

+ Gratis-Trikot*

€0€ 59
statt

Aktivierungsgebühr*

€ mtl.*1999
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 1. Spieltag, 05.08.2016 - 08.08.2016
20:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Hannover 96 	 0:4 (0:1)
13:00	 VfL Bochum	 :	 1. FC Union Berlin 	 2:1 (0:0)
15:30	 SV Sandhausen	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 2:2 (2:1)
 	 Dynamo Dresden	 :	 1. FC Nürnberg 	 1:1 (0:1)
13:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1860 München 	 1:0 (1:0)
15:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Würzburger Kickers 	 2:1 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 1:0 (1:0)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 Karlsruher SC 	 0:0 (0:0)
20:15	 VfB Stuttgart	 :	 FC St. Pauli 	 2:1 (0:1) 

 10. Spieltag, 21.10.2016 - 24.10.2016*
	 VfB Stuttgart	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)

 18. Spieltag, 27.01.2017 - 30.01.2017*
	 Hannover 96	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)

 26. Spieltag, 31.03.2017 - 02.04.2017*
	 VfB Stuttgart	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 Hannover 96	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)

 2. Spieltag, 12.08.2016 - 15.08.2016
 18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
15:30	 FC St. Pauli	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
13:30	 Hannover 96	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
15:30	 1860 München	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-)
20:15	 1. FC Union Berlin	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)

 11. Spieltag, 28.10.2016 - 31.10.2016*
	 Hannover 96	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)

 19. Spieltag, 03.02.2017 - 06.02.2017*
	 VfB Stuttgart	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)

 27. Spieltag, 04.04.2017 - 05.04.2017*
	 Hannover 96	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 K’lautern 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)

 3. Spieltag, 26.08.2016 - 29.08.2016
18:30	 VfL Bochum	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)

 12. Spieltag, 04.11.2016 - 07.11.2016*
	 VfB Stuttgart	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)

 20. Spieltag, 10.02.2017 - 13.02.2017*
	 VfB Stuttgart	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 Hannover 96	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)

 28. Spieltag, 07.04.2017 - 10.04.2017*
	 VfB Stuttgart	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 K’lautern	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)

 4. Spieltag, 09.09.2016 - 12.09.2016
18:30	 VfB Stuttgart	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
13:00	 FC St. Pauli	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
13:30	 Hannover 96	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1860 München 	 -:- (-:-) 

 13. Spieltag, 18.11.2016 - 21.11.2016*
	 Hannover 96	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)

 21. Spieltag, 17.02.2017 - 20.02.2017*
	 VfL Bochum	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-) 

 29. Spieltag, 15.04.2017 - 17.04.2017*
	 Hannover 96	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 K’lautern 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)

 5. Spieltag, 16.09.2016 - 18.09.2016
18:30	 VfL Bochum	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)  

 14. Spieltag, 25.11.2016 - 28.11.2016*
	 VfB Stuttgart	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)

 22. Spieltag, 24.02.2017 - 27.02.2017*
	 VfB Stuttgart	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-)
 	 Hannover 96	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)

 30. Spieltag, 21.04.2017 - 24.04.2017*
	 VfB Stuttgart	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 K’lautern	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)

 6. Spieltag, 20.09.2016 - 21.09.2016
17:30	 VfB Stuttgart	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
17:30	 Hannover 96	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
20:15	 FC St. Pauli	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)

 15. Spieltag, 02.12.2016 - 05.12.2016*
	 Hannover 96	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	:	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)

 23. Spieltag, 03.03.2017 - 06.03.2017*
	 VfL Bochum	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-)

 31. Spieltag, 28.04.2017 - 30.04.2017*
	 Hannover 96	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 K’lautern 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)

 7. Spieltag, 23.09.2016 - 26.09.2016
18:30	 VfL Bochum	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-)
13:30	 Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
20:15	 1. FC Union Berlin	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Eintr. Frankfurt	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)

 16. Spieltag, 09.12.2016 - 12.12.2016*
	 VfB Stuttgart	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)

 24. Spieltag, 10.03.2017 - 12.03.2017*
	 VfB Stuttgart	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 Hannover 96	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)

 32. Spieltag, 05.05.2017 - 08.05.2017*
	 VfB Stuttgart	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 K’lautern	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Würzburger Kickers 	-:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)

 8. Spieltag, 30.09.2016 - 03.10.2016*
	 VfB Stuttgart	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 Hannover 96	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)

 17. Spieltag, 16.12.2016 - 19.12.2016*
	 Hannover 96	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)

 25. Spieltag, 17.03.2017 - 19.03.2017*
	 FC St. Pauli	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-) 

 33. Spieltag, 14.05.2017
 15:30	 Hannover 96	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 K’lautern 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)

 9. Spieltag, 14.10.2016 - 17.10.2016*
	 FC St. Pauli	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:  	 Samstag, 20.08.2015, 18:30 Uhr
Hansa Rostock	 : Fortuna Düsseldorf	          -:- (-:-)

2. Hauptrunde: 	 25./26. Oktober 2016

Achtelfinale: 	 7./8. Februar 2017

Viertelfinale: 	 28. Februar/1. März 2017

Halbfinale: 	 25./26. April 2017

Finale in Berlin: 	 27. Mai 2017

 *	Dieser Spieltag ist noch nicht	   	
		  fix terminiert.

 	 Hinweis: Die exakten Termine werden 	
		  immer erst einige Wochen vor den 		
		  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
 		  es aufgrund aktueller Ereignisse zu 	
		  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 21.07.2017
 15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 K’lautern	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)



 Antworten:

Lösung 1: Özkan Yildirim ist einer von fünf 
Düsseldorfer Neuzugängen. Neben ihm 
wechselten Jerome Kiesewetter, Arianit 
Ferati, Marlin Ritter und Maecky Ngombo 
an den Rhein. Außerdem rückten mehrere 
Spieler aus der eigenen Jugend in den Pro-
fikader.

Lösung 2: Jerome Kiesewetter trug bereits 
das Trikot der Schwaben. Der 23 Jahre alte 
Offensivsakteur wechselte 2012 von Berlin 
zum VfB, wo er in der zweiten Mannschaft 
zum Einsatz kam. Auch zwei Bundesligas-
piele stehen in seiner Vita.

Lösung 3: Nach 38 Spieltagen landete die 
Mannschaft von Coach Taskin Aksoy auf 
Rang sechs. 59 Punkte bedeuteten die be-
ste Saison in der bisherigen Geschichte der 
zweiten Mannschaft.

Lösung 4: Aus privaten Gründen entschied 
sich Simon Jentzsch für die Beendigung sei-
ner Tätigkeit in Düsseldorf. Ihn ersetzte Claus 
Reitmaier. Der 52 Jahre alte ehemalige Kee-
per blickt auf 334 Bundesligaspiele zurück.

Lösung 5: Zuletzt trafen die beiden Teams 
in der Bundesliga aufeinander – mit guten 
Ergebnissen für die Fortuna. Ihr Heimspiel 
gegen die Schwaben entschied F95 damals 
3:1 für sich. Das Hinspiel in derselben Saison 
endete torlos.

Lösung 6: Mit der Einführung des FORTUNA 
Ü60 CLUBS & FORTUNA TEEN CLUBS er-
weiterte die Fortuna ihr Clubangebot für 
Mitglieder. Neben dem FORTUNA KIDS CLUB 
werden nun auch älteren Mitgliedern tolle 
Extraevents mit Spielern der Fortuna ange-
boten.

Lösung 7: Am 10. Spieltag ist Arminia Biele-
feld in der Düsseldorfer ESPRIT arena zu 
Gast. Die Ostwestfalen um den neuen Coach 
Rüdiger Rehm belegten in der vergangenen 
Saison den zwölften Rang.

Lösung 8: Es geht an die Ostsee zum FC 
Hansa Rostock. Beide Teams trafen im Pokal 
schon einmal aufeinander. Im Oktober 1992 
setzte sich die Fortuna in der 3. Runde 3:0 im 
Elfmeterschießen durch.

Lösung 9: Kapitän Oliver Fink unterstrich 
diesen Sommer einmal mehr, dass er seinen 
Weg mit der Fortuna gehen will. Kurz nach 
Saisonende unterzeichnete der Mittelfeld-
spieler einen Vertrag bis zum 30. Juni 2018.

Lösung 10: Tatsächlich trat die Fortuna noch 
nie in der 2. Bundesliga gegen die Schwaben 
an. Die 46 Aufeinandertreffen gliedern sich 
in 42 Bundesliga-Spiele, zwei Partien im 
DFB-Pokal sowie zwei Spiele um die Deut-
sche Meisterschaft.

QUIZ

FORTUNA AKTUELL 79

 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Fortuna WIE VIEL FORTUNA SIND SIE?
 
In diesem Quiz hat man die Möglichkeit, sich selbst zu testen, was 
man über die Fortuna und den heutigen Gegner alles weiß. In zehn 
Fragen mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden wird das 
Wissen auf die Probe gestellt.

 Frage 1: Welcher dieser Spieler stieß 
im Sommer zur Fortuna?
P: Adam Bodzek
H: Özkan Yildirim
D: Tim Wiesner

 Frage 6: Welche beiden neuen Mitglie-
derclubs hat die Fortuna zur neuen Saison 
ins Leben gerufen?
E: FORTUNA Ü70 CLUB & FORTUNA YOUTH CLUB
A: F95-YOUNGSTER & F95-OLDIES
R: FORTUNA Ü60 CLUB & FORTUNA TEEN CLUB

 Frage 7: Gegen wen bestreitet die For-
tuna ihr fünftes Heimspiel in dieser Sai-
son?
F: Arminia Bielefeld
T: Hannover 96 
K: Würzburger Kickers

 Frage 3: Welchen Platz belegte For-
tunas U23 in der historisch starken ver-
gangenen Saison?
D: Platz 5  |  I: Platz 6  |  K: Platz 7

 Frage 8: Wohin muss die Fortuna in 
der 1. Runde des DFB-Pokals reisen?
O: FC Hansa Rostock
E: Dynamo Dresden 
I: FC-Astoria Walldorf

 Frage 4: Wer ersetzte im Sommer 
Simon Jentzsch auf der Position des Tor-
warttrainers?
M: Claus Reitmaier
N: Lothar Matthäus 
O: Oliver Kahn

M: Lukas 
Schmitz

L: Oliver 
Fink

N: Adam 
Bodzek

 Frage 9: Welcher Fortune verlängerte 
in der Sommerpause seinen Vertrag um 
weitere zwei Jahre?

 Frage 5: Wie endete das letzte Pflicht-
spiel gegen den VfB Stuttgart aus Düssel-
dorfer Sicht?

 Frage 10: Die Fortuna traf schon 46-
mal in einem Pflichtspiel auf den VfB. Wie 
oft aber fand das Match in der 2. Bundes-
liga statt?
G: 0-mal  |  N: 2-mal  |  S: 5-mal

P: 1:1
T: 0:1
E: 3:1

 Frage 2: Welcher Spieler im Düssel-
dorfer Kader hat eine Stuttgarter Ver-
gangenheit?

E: Jerome
Kiesewetter

O: Marlon 
Ritter

A: Michael 
Rensing
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